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Der Bürgermeister informiert

Neue Leiterinnen in beiden
Striegistaler Grundschulen

Es ist für die Gemeinde als Schulträger unserer beiden Striegi-
staler Grundschulen eine große Freude, dass vom Landesamt
für Schule und Bildung des Freistaates Sachsen die beiden neu-
en Schulleiterinnen bestätigt wurden.
Frau Elke Zwinzscher aus Eulendorf hat diese Tätigkeit zum
1. November 2017 übertragen bekommen, Frau Katrin Schmitz
aus Erlau ist seit 1. Februar 2018 als Schulleiterin in der Grund-
schule in Marbach tätig.

In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 24. April 2018
stellten sich unsere beiden neuen Schulleiterinnen dem Ge-
meinderat und damit dem entscheidenden Gremium des Schul-
trägers für beide Schulen vor. Dabei entstand diese Aufnahme. 
Im Bild von links nach rechts die Schulleiterin von Pappendorf,
Frau Elke Zwinzscher und die Schulleiterin von Marbach, Frau
Katrin Schmitz.
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung Striegistal
wünschen beiden sehr engagierten Leiterinnen ein gutes Ge-
schick bei der Erfüllung der vielfältigen Aufgaben in diesen
verantwortungsvollen Leitungsfunktionen. Die Gemeinde ist
sich sicher, dass mit diesen Stellenbesetzungen zukunftsträch-
tige Lösungen für die beiden Striegistaler Grundschulen ge-
schaffen wurden.

Einweihung des
neuen Feuerwehrgerätehauses in Naundorf

Nach mehrjährigen planerischen Vorbereitungen konnte der Ge-
meinderat am 6. September 2016 erste Vergabeschlüsse für Baulei-
stungen zum Neubau eines Feuerwehrgerätehauses in Naundorf fas-
sen. Nun war es endlich so weit. Nach einer zwanzigmonatigen Bau-
zeit wurde das neue Gebäude am letzten Aprilwochenende 2018 sei-
ner Bestimmung übergeben. Aus diesem festlichen Anlass heraus
gab es zwei Tage lang Feierlichkeiten in Naundorf. Mit diesem Arti-
kel informieren wir über das Bauvorhaben und die Veranstaltungen
zur Einweihung.

Diese Gegen-
überstellung
zeigt den vorma-
ligen Zustand
und das neu ge-
schaffene Feuer-
wehrgerätehaus.
Das alte gara-
genähnliche
Feuerwehrge-
bäude war zu
klein, um das am
15. Juni 2015

übergebene neue
Tragkraftsprit-
zenfahrzeug auf-
zunehmen. Die-
ses musste über-
gangsweise in ei-
nem nahegelege-
nen Privat-
grundstück un-
tergebracht wer-
den, wofür wir
an dieser Stelle
einen herzlichen Dank Familie Jürgen Harzbecher in Naundorf aus-
sprechen wollen. Das neue Gebäude beinhaltet nun alle heute gefor-
derten Standards hinsichtlich der Größe der Fahrzeughalle, der
Schulungs-, Umkleide-, Sanitär- und Büroräume. Mit den Außenan-
lagen und vor allem der großen Terrasse zur Südseite hin, an welche
sich weiteres öffentliches Gelände mit einem Spiel- und Festplatz
sowie dem Jugendclub anschließen, bestehen hier zukünftig beste
Bedingungen in Naundorf für das dörfliche Gemeinschaftsleben.
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Der Bürgermeister informiert

Zur Festveranstaltung am 27. April dieses Jahres übernahmen die
Kameraden der Ortsfeuerwehr Naundorf offiziell ihr neues Geräte-
haus. Die Gemeinde Striegistal investierte für dieses Vorhaben
600.000 Euro und erhielt rund fünfzig Prozent dieser Summe aus
Fördermitteln.

Mehrere hundert Besucher konnten sich am Wochenende der Ein-
weihung über die neuen baulichen Anlagen informieren. Wie hier im
Bild zu sehen, freuen sich die Naundorfer Bürger vor allem über den
neuen Schulungs- und Versammlungsraum mit integrierter Küchen-
und Beameranlage. 

Bei Familie Dombrowe liegt das Feuerwehrwesen im Blut. Vater
Manfred Dombrowe aus dem Mittweidaer Ort Kockisch war viele
Jahre Leiter des Kreisfeuerwehrverbandes im Altkreis Mittweida
und in dieser Funktion ein sehr bekannter und beliebter Ansprech-
partner für die Anliegen der Ortswehren in diesem Wirkungsbereich.
Zudem war er selbst jahrzehntelang aktiver Feuerwehrmann. Frank
Dombrowe ist seit 2011 Ortswehrleiter in Naundorf und hat die be-
reits angearbeiteten Projektunterlagen zum Neubau des Gerätehau-
ses bereits von seinem Vorgänger Tilo Stephan übernommen. Er ist
auch beruflich dem Feuerwehrwesen verbunden, da er im Landrats-
amt Mittelsachsen im Mittweidaer Feuerwehrtechnischen Zentrum
arbeitet. Unsere Aufnahme zeigt Vater und Sohn, Manfred und Frank
Dombrowe an der Wertungstafel des Wettkampfes der Striegistaler
Feuerwehren im Löschangriff, welcher am Nachmittag des 28. April
2018 in Naundorf stattfand.

Ein buntes Pro-
gramm war für
Groß und Klein
vorbereitet. Ne-
ben der gut ge-
nutzten Hüpfburg
gab es unter an-
derem auch Ziel-
spritzen für Kin-
der, Fußball und
Tischtennis für
die Jugend. 



Ein Höhepunkt der
Festveranstaltungen
war der Wettkampf der
Striegistaler Feuer-
wehren im Löschan-
griff, an dem aus unse-
rer Gemeinde sieben
Jugend- und zehn Er-
wachsenenmannschaf-
ten teilnahmen. Viele
Kameraden trainierten

bereits Wochen vorher, damit beste Zeiten erzielt werden konnten.
Unsere Aufnahme zeigt, dass mit vollem Einsatz gekämpft wurde.
Alle Mannschaften erhielten Urkunden zur Teilnahme und Platzie-
rung, zudem gab es Pokale für die jeweils drei besten Teams der
Alterskategorien.
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Der Bürgermeister informiert

Die Durchfüh-
rung aber auch
die Vor- und
Nachbereitung ei-
nes solchen Fest-
wochenendes ist
eine große Aufga-
be, die viele Hel-
fer benötigt. Stell-
vertretend für al-
le, die zum Gelin-
gen dieses Fest-
wochenendes bei-

getragen haben,
zeigen diese Auf-
nahmen die Ge-
hilfinnen Sylvia
Reichelt und Ina
Dienelt am Ge-
tränkeausschank
sowie Erik Kaiser
und Janine Rudelt
am Grill. (In den
Fotos von links
nach rechts.)

Gute Stimmung herrschte bei den Besuchern in Naundorf auch im
Festpavillon. Unsere Aufnahme zeigt Altwehrleiter Rüdiger Schach
sowie die Naundorfer Urgesteine Heinrich und Bärbel Uhlmann.

Im Bereich der Jugend erreichte die Mannschaft aus Pappendorf die
zweitbeste Zeit. Unsere Aufnahme zeigt von links nach rechts Lucien
Kürschner, Florian Kürschner, Ortswehrleiter Gunter Reißig, Linda
Feldmann, Jasmina Kühn, Martin Feldmann sowie Felix Feldmann.

Das Siegerteam bei den Jungendmannschaften kam von der Ortsfeu-
erwehr Mobendorf. Dieses Foto entstand bei der Siegerehrung mit
Übergabe des Wanderpokals und zeigt jeweils von links nach rechts
Mannschaftsleiter Stefan Zieger, Emil Sachse  sowie die Mannschaft
mit Franz Löffler, Marek Müller, Justin Illgen, Nick Berger,
Wilhelm Böttger und Paul Feldmann.

Bei den Erwachsenen lie -
ferten sich die Mannschaf-
ten von Naundorf und Böh-
rigen I ein Kopf-an-Kopf-
Rennen. Der Unterschied
zwischen der Naundorfer
Mannschaft und dem Sieger
aus Böhrigen lag bei sechs
Hundertstelsekunden. Un-
sere Aufnahme zeigt die
Wehr mit dem diesjährigen
Heimvorteil und den Naun-
dorfer Kameraden Ingo
Voigtländer, Christian Hau-
bold, Stephan Philipp,
Lucas Dienelt und Sandro

Striegler (im Foto von links nach rechts) sowie vorn knieend Marcel
Kaiser. Auf dem Foto fehlt leider Erik Kaiser.



Bei 36 Geburten in Striegi-
stal hatten sich die Familien
von 27 Kindern für die
Stammbaumpflanzung ange-
meldet. Zunächst zog jede
Familie ein Los, mit dem die
Baumauswahl und der
Pflanzort festgelegt wurde. 
In diesem Jahr fungierte
Noemi Hertel aus Hainichen,
begleitet von Gabriele Köh-
ler aus Böhrigen, als Losfee. 
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Der Bürgermeister informiert

… sowie den diesjährigen Sieger aus Böhrigen mit den Mann-
schaftsmitgliedern Ingolf Schäffner, Tommy Reinert, Finn Fiedler,
Christian Fiedler, Henry Zill, Dirk Mlitzko, David Schäffner und 
Stefanie Beyer (im Foto von links nach rechts). Auf dem Foto fehlt
Mannschaftsmitglied Andreas Schäffner.

Die Gemeinde Striegistal bedankt sich bei allen, die an der Planung
und Umsetzung des Projektes zum Neubau eines Feuerwehrgeräte-
hauses in Naundorf mitgearbeitet haben. Einen besonderen Dank
möchten wir dem Landratsamt Mittelsachsen und der Sächsischen
Aufbaubank für die finanzielle Unterstützung aussprechen. Es war
erfreulich, dass unser Landratsamt mit Steffen Kräher und Gerald
Nepp an der Eröffnungsveranstaltung teilnahm. Wir sind uns sicher,
dass die Naundorfer Kameraden jetzt für die Zukunft hervorragend
aufgestellt sind und das Dorfgemeinschaftsleben und der Zusam-
menhalt in Naundorf mit der Gesamtheit dieser neuen Anlagen in
der Ortsmitte gut funktionieren wird. 
Weitere Bilder vom Festwochenende finden Sie auch unter „Aktuel-
les“ auf www.Striegistal.de.

Pflanzung einer neuen Streuobstwiese
in der Ortsmitte von Böhrigen

Am 14. April 2018 war es wieder soweit. Auf Einladung der Ge-
meinde pflanzten die Familien, welche im vorhergehenden Jahr
Nachwuchs bekommen haben, die Stammbäume für ihre jüngsten
Kinder. Auf einem kommunalen Grundstück zwischen der Striegis
und der Gartenanlage „Grüne Aue“ begann die Aktion am Vormit-

tag, nachdem sich der vorhe-
rige Dauerregen pünktlich
verzogen hatte.

Dann begann das bunte Treiben. Die 220 Teilnehmer dieser Veran-
staltung pflanzten Apfel-, Kirsch- und Pflaumenbäume in verschie-
denen altdeutschen Sorten.

Die meisten Fami-
lien hatten eigenes
Werkzeug mitge-
bracht und kannten
sich, wie hier zu
sehen, bereits mit
der Pflanzung der-
artig qualitativ
hoch wertiger Bäu-
me aus.

Dieses Bild zeigt, dass das Setzen eines Stammbaumes ein Höhe-
punkt für die ganze Familie sein kann. Die Eltern von Silas Volk-
mann aus Schmalbach wurden auch von den jüngsten Familienmit-
gliedern tatkräftig unterstützt.
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Der Bürgermeister informiert

Das Ergebnis der Arbeit kann sich sehen lassen. Die Familie von Pia
Mampel aus Marbach hat ein selbst gestaltetes Namensschild und
Luftballons am Stammbaum angebracht.

Der Stammbaum für das jüngste Familienmitglied ist gesetzt. Lea
Klose aus Böhrigen auf dem Arm der Mutti schaut sich diesen gleich
erstmal an.

Auch die Familie von Felix Albrecht aus Berbersdorf hat zur Erin-
nerung ein eigenes Namensschild an ihrem Stammbaum ange-
bracht.

Die Familie von Mio Constantin Singer aus Böhrigen haben den
Stammbaum für den jüngsten Familiennachwuchs in ihrem Heimat-
ort gepflanzt.

Dies gelang auch der Familie von Curt Christian Brauer aus Böhri-
gen.

Diese Aufnahme zeigt Elsa Janine Girbig aus Naundorf mit ihrer Fa-
milie vor dem gerade für sie gepflanzten Stammbaum.
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Der Bürgermeister informiert

Auch Leon Schuster war schon ein interessierter Zuschauer bei der
Pflanzung seines Stammbaumes mit seiner Arnsdorfer Familie.

Nach getaner Arbeit lud die Gemeinde zu kostenfreien Speisen und
Getränken an der neuen Pflanzwiese ein. Auch die Eltern und Gäste
von Milda Lieselotte Hopfmann aus Böhrigen nahmen dieses Ange-
bot, wie alle anderen Gäste der Pflanzung, dankend an. Mit der
rund dreistündigen Aktion und den vielen Helfern wurde für rund
7.500 Euro wieder ein bleibender Wert in unserer Gemeinde ge-
schaffen. Eine derartig große und schöne Streuobstwiese wird die
Ortsmitte von Böhrigen in den nächsten Jahrzehnten sicherlich be-
reichern. Die Gemeinde hofft, dass viele Familien zu speziellen An-
lässen, wie Schuleingängen, Jugendweihen oder ähnlichen Festen
zu ihrem Stammbaum zurückkehren und sich gern an den Tag der
Pflanzung erinnern. Die Bäume sollen symbolisch die Wurzeln der
Kinder in ihrer Striegistaler Heimat darstellen.

Abschluss von zwei Tiefbaumaßnahmen in
Böhrigen

Im April dieses Jahres konnten gleich zwei umfangreiche Tiefbau-
maßnahmen in Böhrigen beendet werden. Es handelt sich dabei um
Kanalverlegungsarbeiten zur Herstellung einer funktionsfähigen
Straßenoberflächenentwässerung und den Neubau der Fußweganla-
gen entlang der Hainichener Straße vom Ortseingang aus Richtung
Arnsdorf bis zur Striegis. Für rund 310.000 Euro erfolgte die Abar-
beitung durch die Firma Werner Stowasser Bau GmbH aus Roßwein
in viermonatiger Bauzeit. 

Im Mai 2018 zeigte sich der Ortseingang von Böhrigen in diesem
neuen Erscheinungsbild.

Auch in der Waldstraße in Böhrigen gab es in den letzten drei Mona-
ten umfangreiche Tiefbauarbeiten. Hier verlegte der kommunale
Abwasserzweckverband OFM Roßwein eine neue Freispiegellei-
tung mit Hausanschlüssen für die zentrale Abwasserentsorgung, mit
der die ehemaligen Pumpwerke vorhandener Wohnhäuser abgelöst
und neue Baugrundstücke angeschlossen werden können.

Anfang dieses Jahres arbeiten Mitarbeiter der Firma LFT aus
Ostrau an der Leitungsverlegung in der Waldstraße in Böhrigen.

Im Mai 2018 sind die Arbeiten abgeschlossen. Die Zufahrt zur Kin-
dertagesstätte „Waldblick“, zur Physiotherapie Schmidekampf, den
Wohnhäusern und Baugrundstücken sowie zum Böhrigener Wald ist
mit einer neuen Fahrbahn fertiggestellt.
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n Erneuerung der Deponieverrohrung und Ersatzneubau
Sportplatz in Marbach

Fast zehn Jahre haben die Abstimmungen unter den beteiligten Be-
hörden und die planerische Vorbereitung benötigt, damit diese Vor-
haben umgesetzt werden können. Ursprünglich sollte mit der Ge-
samtmaßnahme auch die Brücke über den Marienbach am Marba-
cher Forsthaus einschließlich der Staatsstraße bis nach dem Ab-
zweig Gleisberg Richtung Nossen mit gebaut werden. Leider wur-
den die Fördermittel für diesen Bereich teilweise nicht bereitgestellt
beziehungsweise konnten von Baulastträgern nicht die notwendigen
Eigenmittel zur Finanzierung aufgebracht werden, sodass dieser Ab-
schnitt zunächst zurückgestellt werden muss. Dennoch ist es sehr er-
freulich, dass mit den Baulastträgern Landratsamt Mittelsachsen für
den Bereich der Deponie und Gemeinde Striegistal für den Bereich
des Sportplatzes nun diese Gemeinschaftsmaßnahme startet. Den
Auftrag konnte der Gemeinderat Striegistal in seiner Sitzung am
24. April dieses Jahres für 2.224.447,90 Euro an die Bietergemein-
schaft Gunter Hüttner aus Chemnitz und Barthel Sportanlagen aus
Dreiheide vergeben. Das Bauvorhaben startet am 22. Mai dieses
Jahres und soll bis zum 31. Mai des Folgejahres zum Abschluss ge-
bracht werden. Im Einzelnen beinhaltet es folgende Teilleistungen.
Die Bachverrohrung unter der Deponie wird beginnend an der Ein-
mündung der Straße Am Forsthaus und des „Kniependurchbruches“
bis zum Ende der Deponie Richtung Sportplatz neu verlegt und in
der Dimensionierung erweitert. Die Gemeinde muss einer Auflage
der Unteren Wasserbehörde folgen und entlang des Sportplatzes die
alte Verrohrung zurückbauen und so dieses aus den „Bierwiesen“
kommende Gewässer II. Ordnung wieder öffnen. Daraus ergibt sich
der Wegfall der Staustelle zur Löschwasserversorgung am Sozialge-
bäude des Sportplatzes, für die in Abstimmung mit der Gemeinde-
feuerwehr eine neue Erdzisterne auf einem kommunalen Grund-
stück am „Kniependurchbruch“ errichtet wird. Der Bau des Sport-
platzes erfolgt in Anlehnung an das bereits in Berbersdorf im Jahr
2004 errichtete Gelände mit Be- und Entwässerungsanlage, mit der
Wiedererrichtung einer Flutlicht- und Zaunanlage sowie der Er-
neuerung der Zufahrt zum Sozialgebäude und des Parkplatzes. Die
Bauüberwachung für das Gesamtvorhaben übernimmt das Inge-
nieurbüro SLG aus Chemnitz mit Herrn Thürmer, Telefonnummer
0371/5620525. Für den Bereich Sportplatz zeichnet das Ingenieur-
büro Lochschmidt aus Mittweida mit Herrn Lochschmidt, Telefon-
nummer 0173/9459474 im gemeindlichen Auftrag verantwortlich.
Die Firma Gunter Hüttner Co. GmbH aus Chemnitz vertritt Herr
Petzold, Telefonnummer 0174/3233592 als verantwortlicher Baulei-
ter dieses Unternehmens auf der Baustelle. Einvernehmlich erfolgt
während der Baumaßnahme die Nutzung der Sportanlage in Böhri-
gen für die Spiele der Marbacher Mannschaften. Neben dem Platz
stellt die Gemeinde hierfür auch die Umkleideräume, die Dusch-
und Sanitäranlagen in der Böhrigener Turnhalle für die Durchfüh-
rung der Trainingszeiten und der Punkt- und Freundschaftsspiele zur
Verfügung.
Wir bitten alle Bürger, vor allem in Böhrigen und Marbach um
entsprechende Beachtung.

Der Bürgermeister informiert

Maßnahme zur Verbesserung der
Ortsansicht in Kaltofen umgesetzt

Seit einem viertel Jahrhundert stellen die maroden Stallgebäude am
Ortseingang von Kaltofen aus Richtung Pappendorf einen Schand-
fleck im Ort dar. Diverse Versuche durch die Grundstücks- und Ge-
bäudeeigentümer sowie der Gemeinde zur Klärung offener Fragen
im Zusammenhang mit der Beseitigung dieser Schandflecke waren
lange Zeit nicht erfolgreich. Es ist sehr erfreulich, dass nun nach
umfangreicher Vorplanung mit der Einschaltung des Staatsbetriebes
Zentrales Flächenmanagement Sachsen als staatliche Ökoflächen-
agentur eine Ausgleichsmaßnahme hier in Kaltofen umgesetzt wer-
den konnte. Dass dies möglich wurde, ist umso bemerkenswerter, da
dieser Staatsbetrieb erst zum 1. Oktober 2017 vom Sächsischen
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft als staatliche
Ökoflächenagentur anerkannt wurde. Seither ist dieser Betrieb in
der Lage schuldbefreiend Kompensationsverpflichtungen zu über-
nehmen und ist somit auch Ansprechpartner für alle öffentlichen
und privaten Vorhabenträger. Hier in Kaltofen bedeutet die Maßnah-
me mit der Beseitigung der Gebäude eine großflächige Entsieglung
und die Anlage einer Grünlandfläche auf 3.835 Quadratmeter sowie
die Pflanzung von 27 hochstämmigen, regionaltypischen Obstbäu-
men im Herbst dieses Jahres. Nach dem Abriss erfolgte die Ab -
deckung mit Mutterboden, die Einsaat mit einer artenreichen Grün-
landmischung aus autochthonem Saatgut. Danach wird eine extensi-
ve Nutzung des Grünlandes mit einem jährlich zweimaligen Schnitt
und einer Düngung ohne den Einsatz von Pflanzenschutzmitteln er-
folgen. 

Am 20. Februar 2018 waren die Abrissarbeiten an den maroden
Stallanlagen in Kaltofen bereits in vollem Gang.

So wird mit einem Aufwand von rund 120.000 Euro aus einer vor-
maligen Brache in unserem Ort Kaltofen eine naturnahe Streuobst-
wiese, welche sich als traditionelles Kulturlandschaftselement am
Ortsrand von Kaltofen zukünftig zeigt. 
Die Gemeinde Striegistal bedankt sich an dieser Stelle herzlich beim
Zentralen Flächenmanagement Sachsen für die Umsetzung dieser
Maßnahme und hofft, dass entsprechend der auf beiden Seiten ge-
machten guten Erfahrungen weitere ähnlich gelagerte Maßnahmen
in den nächsten Jahren folgen können.

Weitere Informationen finden Sie im Internet 
unter www.striegistal.de

Vergabe weiterer Bauaufträge

Bereits in der Ausgabe des Amtsblattes vom Februar dieses Jahres
konnte über die Vergabe von Bauaufträgen in Höhe von 3,71 Millio-
nen Euro berichtet werden. Im April dieses Jahres gab es weitere
Vergaben zu Bauleistungen mit einem Gesamtumfang von rund 2,35
Millionen Euro, über die wir informieren wollen.
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Ortschaftsratssitzungen

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Dittersdorf
findet am Freitag, dem 25. Mai 2018 um 19.00 Uhr im Ver-
sammlungsraum des Dorfgemeinschaftshauses Dittersdorf
statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Etzdorf
findet am Freitag, dem 25. Mai 2018 um 19.00 Uhr im Schu-
lungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Etzdorf statt.

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Marbach
findet am Montag, dem 18. Juni 2018 um 19.00 Uhr im Gast-
hof Goldener Anker statt.
Themen:
Informationen zum Baugeschehen in Marbach

Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung in Naundorf
findet am Donnerstag, dem 17. Mai 2018 um 19.30 Uhr im
Feuerwehrhaus Naundorf statt.

Der Bürgermeister informiert Amtliche Bekanntmachungen 

Sitzungstermine

Geschlossene Sitzung des Technischen Ausschusses der Ge-
meinde Striegistal am Dienstag, dem 15. Mai 2018 um 19.00
Uhr im Versammlungsraum der Gemeindeverwaltung in Etz-
dorf, Waldheimer Straße 13 in 09661 Striegistal.
Tagesordnung:
1. Informationen des Bürgermeisters zu den die Gemeinde

und ihre Verwaltung betreffenden Angelegenheiten
2. Beratung zu kommunalen Planungs- und Baumaßnahmen
3. Vergabe von Aufträgen zur Sanierung des ehemaligen So -

zialgebäudes am Sportplatz in Böhrigen als Nutzungs -
objekt für die Ortsjugend

4. Beratung zu Grundstücksangelegenheiten 
5. Beratung zu Personalangelegenheiten
6. Allgemeines

Eine erste Bauanlaufberatung für dieses große Gemeinschaftsvor-
haben zwischen Landkreis und Gemeinde Striegistal fand am 25.
April 2018 im Sozialgebäude des Marbacher Sportplatzes statt.
Auch Ortsvorsteher Bernd Emmrich sowie Gemeinderatsmitglied
Richard Wiesner aus Marbach freuen sich über den Beginn dieses
großen Bauvorhabens.

n Bau kommunaler Straßenabschnitte in Naundorf und Pap-
pendorf

Den Auftrag für die nachfolgenden Arbeiten mit einem Gesamtum-
fang von rund 130.000 Euro vergab der Gemeinderat an die Firma
Walter Straßenbau KG aus Etzdorf, die für diese Vorhaben durch
Herrn Falke, Telefonnummer 0176/12230163 vertreten wird. Die
Bauüberwachung hat die Gemeinde dem Ingenieurbüro für Straßen-
und Tiefbau Döbeln GmbH mit Herrn Buhtz, Telefonnummer
0163/2713617 übertragen. Gebaut werden sollen mit neuen bitumi-
nösen Decken die kommunalen Zufahrten zu den Grundstücken
Naundorfer Straße 8 in Naundorf sowie ein Bereich der Schulstraße
in Pappendorf von der Einmündung Richard-Witzsch-Straße bis zur
Friedhofsfeierhalle. Die Abarbeitung dieser einzelnen Auftragsbe-
standteile soll im Juni dieses Jahres erfolgen. Der Baubetrieb wurde
beauflagt, frühzeitig entsprechende Anwohnerinformationen zu den
genauen Bau- und Sperrzeiten zu geben. 

Beginn Brückenbau über die Große Striegis
in Goßberg

Der Bau dieser Brücke am Fuße des Goßberger Berges beginnt An-
fang Juni 2018.
Da zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses hierzu noch keine Angaben
vom Bauherren, dem Landratsamt Mittelsachsen, vorlagen, informie-
ren wir Sie hierüber erst in der nächsten Ausgabe Ihres Amtsblattes.

Die Zufahrt zum Landhandel Gühne in Naundorf (links im Bild) so-
wie ein Teil der Schulstraße in Pappendorf (rechte Aufnahme) wer-
den im Juni 2018 neu gebaut. 

Beschlüsse

Bekanntmachung der in der 3. Gemeinderatssitzung vom
24.04.2018 gefassten Beschlüsse

Beschluss Nr. 28/03/Apr2018
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Entgeltordnung der Ge-
meinde Striegistal über die Nutzung kommunaler Räume und Anla-
gen sowie über die Nutzung der Friedhofsfeierhalle Pappendorf.
15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Beschluss Nr. 29/03/Apr2018
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Bauleistung Sanierung
der Sportplatzanlage sowie der Deponie unterhalb des Sportplatzes
in Marbach an die Bietergemeinschaft Gunter Hüttner & Co.
GmbH, Annaberger Straße 218 in 09125 Chemnitz und Barthel
Sportanlagen GmbH, Dübener Straße 30 in 04860 Dreiheide zum
Bruttoangebotspreis von 2.224.447,90 Euro zu vergeben.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
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Beschluss Nr. 30/03/Apr2018
Der Gemeinderat Striegistal beschließt den Auftrag für Bauleistun-
gen für Instandsetzungs- und Erneuerungsmaßnahmen an kommu-
nalen Straßen und Wegen an die Firma Walter Straßenbau KG aus
Etzdorf zum Bruttoangebotspreis von 116.328,19 Euro zu vergeben.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr. 31/03/Apr2018
Der Gemeinderat Striegistal beschließt die Aufhebung des Be-
schlusses Nummer 22/02/März2018 vom 6. März 2018. Gleichzei-
tig beschließt er den Ankauf des Flurstückes 361/5 der Gemarkung
Berbersdorf in Größe von 2.052 Quadratmetern zum Preis von
2.052 Euro zuzüglich der Nebenkosten zum Vertrag.
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Entgeltordnung der Gemeinde Striegistal
über die Nutzung kommunaler Räume und Anlagen sowie über
die Nutzung der Friedhofsfeierhalle Pappendorf vom 25.04.2018

1.        Nutzung kommunaler Gemeinschaftsräume und Turn-
hallen

Vereine, Jugendclubs, Kultur- und Freizeitgruppen und andere Inter-
essenten können kommunale Gemeinschaftsräume nach Maßgabe
dieser Entgeltordnung auch außerhalb der unmittelbaren Zweckbe-
stimmung dieser Räume (Versammlungsraum, Turnhalle, Vereins-
raum), wie folgt nutzen.
1.1.     Eine beabsichtigte Nutzung ist in jedem Falle rechtzeitig

beim jeweiligen Objektverantwortlichen anzumelden. Diese
erteilen nach den Bestimmungen dieser Entgeltordnung und
nach Prüfung der Möglichkeiten die Genehmigung zur Nut-
zung. Ihnen steht die Objekthoheit zu, so können von ihnen
Anträge zur Nutzung auch ohne Angabe von Gründen abge-
lehnt werden. Kommt es bei der Terminvergabe bzw. bei der
Einordnung in den Belegungsplan zu Terminüberschneidun-
gen, werden gemeindeansässige Ortschaftsräte, Organisatio-
nen, Jugendclubs und gemeinnützigen Vereine vorrangig vor
privaten und vor nicht in der Gemeinde ansässigen Veranstal-
tern berücksichtigt. Bereits im Belegungsplan aufgenomme-
ne Nutzer genießen Vorrang vor Neuanmeldungen. Regelmä-
ßige Nutzer haben in der Regel Vorrang vor einmaliger Nut-
zung. Abweichungen davon sind mit den betroffenen Veran-
staltern zu klären. Im Übrigen entscheidet die Reihenfolge
der Anmeldungen. 

1.2.     Entgelte werden nicht erhoben für Nutzungen durch Einrich-
tungen der Gemeinde (Schulen, Kindertagesstätten, Feuer-
wehren im Dienst) sowie bei Veranstaltungen, die im Auftrag
der Gemeindeverwaltung stattfinden (zum Beispiel Ver-
sammlungen des Gemeinderates und der Ortschaftsräte,
Weihnachtsfeiern der Senioren, Blutspendeaktionen).

1.3.     Einmalige und regelmäßige Nutzungen, die für Kinder und
Jugendliche der Gemeinde durchgeführt werden, sind von
der Entgeltpflicht befreit, wenn nachweislich mindestens
75 % der Teilnehmer nicht älter als 20 Jahre sind. 

1.4.     Förderung des Dorfgemeinschaftslebens
1.4.1.  Aktivitäten zur Förderung des Dorfgemeinschaftslebens un-

terstützt die Gemeinde Striegistal
           a) bei Dorfgemeinschafts- und Feuerwehrschulungsräumen

(nach 1.7.1. bis 1.7.4.) durch Erlass des Nutzungsentgel-
tes und

           b) bei Turnhallen (nach 1.7.5.) durch die Reduzierung des
Entgeltes auf 25 % vom vollen Nutzungsentgelt.

1.4.2.  Voraussetzung für diese Förderung ist, dass es sich um Ver-
anstaltungen von gemeindeansässigen Ortschaftsräten und
eingetragenen Vereinen handelt.

1.4.3.  Der Erlass des Nutzungsentgeltes bei Nutzung der Dorfge-
meinschafts- und der Feuerwehrschulungsräume (nach 1.4.1.
a) ist nur möglich bei Nutzungen bis zu 12 Stunden. Dauert
die Nutzung länger, ist der Nutzer angemessen an den Be-
triebskosten zu beteiligen, mindestens in Höhe von 25 %
vom vollen Nutzungsentgelt.

1.4.4.  Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Strie-
gistal wird das Entgelt für die private Nutzung der Dorfge-
meinschafts- und Feuerwehrschulungsräume (nach 1.7.1. bis
1.7.4.) erlassen, wenn es sich bei der Nutzung um die Feier
eines runden Geburtstages (muss durch 10 teilbar sein) oder
um die Silberne oder Goldene Hochzeit des Kameraden han-
delt.

1.4.5.  Private und gewerbliche Nutzungen sind von der Entgeltre-
duzierung ebenso ausgeschlossen wie eintrittsgeldpflichtige
Disco- und Tanzveranstaltungen.

1.4.6.  Ausnahmen zu dieser Regelung können vom Bürgermeister
zugelassen werden, wenn es sich um nicht kommerzielle
Sonderveranstaltungen oder Veranstaltungen handelt, die im
Interesse der Gemeinde durchgeführt werden. 

1.5.     Bei einmaligen Nutzungen ist das Einräumen, Aufräumen
und Reinigen vom Veranstalter sicherzustellen und damit
nicht Bestandteil des Entgeltes. Es besteht kein Anspruch
darauf, bereits am Vortag der Nutzung den Raum übergeben
zu bekommen.

1.6.     Für eine Nutzung der FFW-Schulungsräume ist die Zustim-
mung der örtlichen FFW-Leitung erforderlich. 

1.7.     Die Nutzungsentgelte für eine einmalige Nutzung betragen:
1.7.1   Dorfgemeinschaftsräume: Arnsdorf, Böhrigen, Etzdorf (gro-

ßer Raum), Marbach, Mobendorf und Naundorf
                                                                                        120,00 Euro
1.7.2   Dorfgemeinschaftsräume: Arnsdorf (kleiner Raum), Ditters-

dorf, Etzdorf (kleiner Raum), Pappendorf (Gesellschafts-
raum Turnhalle) und Spielplatzbaude Schmalbach       

                                                                           80,00 Euro
1.7.3   Schulungsräume der FFW in Berbersdorf (Obergeschoss),

Pappendorf und Böhrigen                               120,00 Euro
1.7.4   Schulungsräume der FFW in Berbersdorf (Erdgeschoss),

Etzdorf und Marbach                                 80,00 Euro
1.7.5.  Turnhallen ermäßigt                              voll
           Großveranstaltung (Nutzung 12 h bis 1 Wochenende)
           150,00 Euro                 600,00 Euro
           Stundensatz je angefangene Stunde (Nutzung bis 12 h)
           118,00 Euro 1                32,00 Euro
           Die Nutzung beginnt mit der Übergabe der Räume an den

Nutzer und endet mit der Übernahme durch den Vermieter.
1.8.     regelmäßige Nutzung kommunaler Turnhallen
1.8.1.  Jahresentgelt für eine Stunde regelmäßige wöchentliche
           Nutzung nach Belegungsplan
           160,00 Euro                 640,00 Euro
1.8.2.  Eine regelmäßige Nutzung liegt vor, wenn diese in den Bele-

gungsplan aufgenommen ist.
1.8.3.  Das Entgelt wird auf der Grundlage der im Belegungsplan

angegebenen Nutzungszeit als Pauschale festgelegt, unab-
hängig davon, wie viele Nutzungen tatsächlich stattfinden.

1.8.4.  Beginnt oder endet eine regelmäßige Nutzung nicht zu Jah-
resbeginn bzw. Jahresende, wird anteilig je angefangenem
Nutzungsmonat 1/12 vom Jahresentgelt berechnet.
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1.8.5.  Wird die Halle regelmäßig, aber nicht wöchentlich genutzt,
reduziert sich die Pauschale entsprechend. Bei Nutzung alle
zwei Wochen wird die Pauschale halbiert und bei Nutzung al-
le vier Wochen wird die Pauschale geviertelt.

1.9.     sportlich-gewerbliche Nutzung (zum Beispiel Physiothera-
pie, Krankenkassen)

           Werden die unter 1.7.1. und 1.7.2. genannten kommunalen
Räume von Physiotherapie-Praxen, Krankenkassen oder
ähnlichen Anbietern für Veranstaltungen mit ihrer Kund-
schaft genutzt (Gymnastik-Kurse, Rückenschule), beträgt
das Nutzungsentgelt 5 Euro je angefangene 1½ Stunde. Bei
Nutzung einer Turnhalle (nach 1.7.5.) beträgt das Nutzungs-
entgelt 10 Euro je angefangene 1½ Stunde.

2.        Nutzung kommunaler Maschinen, Geräte, Anlagen und
Möbel

2.1.     Musikverstärkeranlage
           Für Veranstaltungen der Ortschaftsräte und Vereine sowie für

private Nutzer kann eine Verstärkeranlage ausgeliehen wer-
den. Die Entscheidung, ob eine Anlage vermietet wird, trifft
die Gemeinde. Vorrang haben kommunale Nutzungen und
Veranstaltungen zur Förderung des Dorfgemeinschaftsle-
bens. 

           Die Betreibung ist nur nach Einweisung des verantwortli-
chen Betreuers gestattet. Die Mietkosten betragen 5,00 Euro
je Nutzung (max. 1 Wochenende) und sind spätestens bei der
Übergabe der Anlage zu zahlen. Ausgenommen von der
Mietzahlung sind Veranstaltungen nach 1.2. Die Anmeldung,
Übergabe und Übernahme erfolgt durch die Gemeindever-
waltung in Etzdorf oder durch einen von ihr Beauftragten.

2.2.     Videoprojektor 
           Ein Videoprojektor (Beamer) steht insbesondere für Veran-

staltungen der Gemeindeeinrichtungen, der Ortschaftsräte
und Vereine zur Verfügung. Die Entscheidung, ob die Anlage
vermietet wird, trifft die Gemeinde, Vorrang hat die kommu-
nale Nutzung. 

           Die Betreibung ist nur nach Einweisung des verantwortli-
chen Betreuers gestattet. Die Mietkosten betragen 5,00 Euro
je Nutzung (max. 1 Wochenende) und sind spätestens bei der
Übergabe der Anlage zu zahlen. Ausgenommen von der
Mietzahlung sind Veranstaltungen nach 1.2. Die Anmeldung,
Übergabe und Übernahme erfolgt durch die Gemeindever-
waltung in Etzdorf oder durch einen von ihr Beauftragten.

2.3.     Festzeltgarnituren Turnhalle Pappendorf 
           In der Turnhalle Pappendorf stehen Festzeltgarnituren für

Veranstaltungen in der Turnhalle zur Verfügung. Im Bedarfs-
fall können Ortschaftsräte und Vereine der Gemeinde diese
Garnituren für ihre organisierten Veranstaltungen kostenlos
ausleihen. Eine Vermietung an Privatpersonen ist höchstens
für drei Tage möglich, bei gleichzeitiger Entrichtung einer
Miete von 2,50 Euro je Garnitur. Der An- und Abtransport er-
folgt durch die Nutzer. Die Terminabstimmungen sowie die
Übergabe und Übernahme erfolgt durch den von der Ge-
meinde damit Beauftragten.

2.4.     Alle vorstehend nicht genannten Maschinen, Geräte, Anla-
gen oder Möbel werden generell nicht ausgeliehen. Über be-
gründete Ausnahmen entscheidet der Bürgermeister.

3.        Nutzung der Friedhofsfeierhalle Pappendorf
3.1.     Die Nutzung der Friedhofsfeierhalle ist bei der Gemeinde-

verwaltung oder bei der von der Gemeindeverwaltung beauf-
tragten Person anzumelden.

3.2.     Für die Benutzung wird je Bestattung ein Entgelt von 150,00
Euro erhoben. Dieser Betrag ist im Voraus, spätestens jedoch

bei Inanspruchnahme der Benutzung in der Gemeindever-
waltung oder an die von der Gemeindeverwaltung beauftrag-
te Person zu entrichten.

4.        Fälligkeit
4.1.     Bei regelmäßiger Nutzung der kommunalen Räume wird

je ¼ des Jahresbetrages zum Ende eines jeden Nutzungsquar-
tals fällig.

4.2.     Bei einmaliger Nutzung ist das Entgelt vor der Nutzung, spä-
testens bei der Übergabe des Objektes in bar zu zahlen.

4.3.     Wird das Entgelt nicht zur Fälligkeit entrichtet, entfällt das
weitere Nutzungsrecht.

5.        GEMA-Gebühren
Werden für Veranstaltungen in kommunalen Räumlichkeiten bzw.
mit kommunalen Anlagen GEMA-Gebühren fällig, sind diese Sache
des Veranstalters, nicht der Kommune. Ausgenommen davon sind
Veranstaltungen nach 1.2.
6.        Übergangsbestimmungen
Entgelte, die vor Inkrafttreten dieser Entgeltordnung berechnet wur-
den, behalten ihre Gültigkeit für den Berechnungszeitraum. 
7.        Inkrafttreten
Diese Entgeltordnung tritt zum 01.07.2018 in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Verordnung der Gemeinde Striegistal über die Nutzung
kommunaler Räume und Anlagen sowie über die Nutzung der Fried-
hofsfeierhalle Pappendorf vom 12.05.2009 außer Kraft.
Striegistal, den 25.04.2018
Wagner, Bürgermeister

Ausschreibung Fahrzeuge

Die Gemeinde Striegistal schreibt folgenden Bauwagen zum
Verkauf aus:

Bauwagen Typ AW 8/2
Hersteller: PGH Einheit
Baujahr: 1982
Leermasse: 1.000 kg
Gesamtmasse: 1.500 kg
Mindestgebot: 70 Euro

Es wird angeraten, den Bauwagen vor Gebotsabgabe zu be-
sichtigen. Dazu wenden Sie sich bitte an den Bauhofleiter Herr
Grunau unter 034322/513-32. 
Interessenten geben ihr Angebot bis zum 08.06.2018,
12.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung Striegistal, Etzdorf,
Waldheimer Straße 13 in 09661 Striegistal in einem verschlos-
senen Umschlag ab. Der Umschlag muss deutlich gekenn-
zeichnet sein (Nicht öffnen – Angebot Bauwagen).
Der Bieter mit dem höchsten Angebot erhält den Zuschlag. Der
Bauwagen wird wie besichtigt verkauft.
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Sprechstunde der Schiedsstelle

Die nächste Sprechstunde der Schiedsstelle findet am Montag,
dem 4. Juni 2018 von 18.00 bis 19.00 Uhr im Bürgerhaus
Marbach, Hauptstraße 119a in 09661 Striegistal statt.
Der Friedensrichter, Herr Florian Wiehring, ist telefonisch un-
ter 034322/45065 oder 0177/6110774 zu erreichen.

Bereitschaftsplan 

• des Zweckverbandes Kommunale Wasserver-/Abwasserentsor-
gung „Mittleres Erzgebirgsvorland“ werktags von 15.30 Uhr bis
7.00 Uhr, an Sonnabenden, Sonntagen und Feiertagen ganztägig.
Zentrale Störungsmeldungen unter Funktelefon 0151/12644995
Trinkwasserstörungsmeldungen im MB Hainichen unter Funk-
telefon 0151/12644922, 

• der EURAWASSER Saale-Unstrut GmbH, NL Roßwein
0171/5603081 oder 034464/6610

n  Biotonne                         
•    in allen Ortsteilen
     Freitag, 25. Mai und 7. Juni 2018

n  Gelbe Tonne                   
•    in Arnsdorf                    
     Dienstag, 15. Mai und 29. Mai 2018
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen,

Mobendorf, Pappendorf, Schmalbach
Dienstag, 22. Mai und Montag, 4. Juni 2018

• in Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf, Gersdorf,
Kummersheim, Marbach, Naundorf
Mittwoch, 16. Mai und 30. Mai 2018

n  Restabfalltonne             
•    in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf,

Gersdorf, Kummersheim, Marbach, Naundorf
     Freitag, 18. Mai und 1. Mai 2018
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, 

Mobendorf, Pappendorf, Schmalbach
Montag, 14. Mai und 28. Mai 2018

n  Papiertonne                   
•    in Arnsdorf, Böhrigen, Dittersdorf, Etzdorf,

Gersdorf, Kummersheim, Marbach, Naundorf
     Montag, 14. Mai 2018
• in Berbersdorf, Goßberg, Kaltofen, 

Mobendorf, Pappendorf, Schmalbach
Dienstag, 29. Mai 2018

Bauhofbereitschaftsdienst für alle 
Ortsteile der Gemeinde Striegistal

Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen wochentags in der Zeit 
von 8.00 bis 18.00 Uhr unter folgender Rufnummer zur 
Verfügung:

0162 / 17 00 404
Alle weiteren Informationen wie Straßenschäden oder de-
fekte Straßenleuchten teilen Sie bitte zu den üblichen
Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung unter der Telefon-
nummer 034322/513-20 oder der E-Mailadresse
info@striegistal.de mit. 

Abfallentsorgungstermine

Problemstoffe werden eingesammelt

Am 16. Mai 2018 fährt das Schadstoffmobil der Firma Becker Um-
weltdienste GmbH durch das Entsorgungsgebiet Striegistal.
Die genauen Termine und Standplätze sind im Abfallkalender 2018
veröffentlicht und werden hiermit noch einmal benannt.
Arnsdorf, 
LKW-Parkplatz am Quirl              16.05.2018    09.30–10.30 Uhr
Berbersdorf, Talstraße 
Glascontainerplatz                        16.05.2018    13.00–14.00 Uhr
Böhrigen, Bahnhofstraße              16.05.2018    10.45–11.45 Uhr
Etzdorf, am Kartoffellagerhaus    16.05.2018    14.15–15.15 Uhr
Marbach, am Goldenen Anker      16.05.2018    15.30–16.30 Uhr
Mobendorf, am Erbgericht           16.05.2018    18.00–19.00 Uhr
Pappendorf, Feuerwehr                 16.05.2018    16.45–17.45 Uhr
Bitte geben Sie die Problemstoffe persönlich beim Personal des
Schadstoffmobils ab. Unbeaufsichtigt abgestellte Gifte stellen eine
Gefahr für Menschen, Tiere und Umwelt dar. Mengen bis 30 Liter
beziehungsweise 30 Kilogramm werden kostenfrei angenommen.
Alles was darüber hinaus ist, wird von dem Problemstoffmobil nicht
mitgenommen.
Problemstoffe sind zum Beispiel: Öl-, Nitro-, Alkydharzlacke und
-farben, Haushalt- und Fotochemikalien, Abbeiz- und Holzschutz-
mittel, Düngemittel, Fleckenentferner, Löse- und Desinfektionsmit-
tel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen
mit Restinhalten, Klebstoffe, Quecksilber-Thermometer, Öle, Feu-
erlöscher und Behältnisse mit unbekannten Inhalten.
Asbest, Teerpatronen, Eternit und Gasflaschen werden am Schad-
stoffmobil nicht angenommen. Diese Abfälle werden im Zwischen-
lager für Sonderabfall in Freiberg, Schachtweg 6, kostenpflichtig
angenommen. Bei der Anlieferung von Asbest ist vorher ein kosten-
freier Sack (big bag) abzuholen.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie
uns einfach an: Abfallberatung der EKM Telefon 03731/2625-41
und -42.

Baupläne liegen aus

Baupläne für den Striegistalradweg zwischen der Kratzmühle und
Niederstriegis liegen ab 14. Mai 2018 in den Stadtverwaltungen
Hainichen, Roßwein und Hartha sowie in den Gemeinden Striegistal
und Großweitzschen aus.
Mitte Juni wird die Auslegung beendet sein, nach Ende der Ein-
spruchsfrist werden die vorgebrachten Einwendungen geprüft, do-
kumentiert und abgewogen. In diesem Zusammenhang können auch
positive Einwendungen zum Vorhaben „Striegistalradweg“ einge-
bracht werden. Der Eröterungstermin, welcher voraussichtlich im
Hainichener Rathaus von statten gehen wird, sollte dann im Herbst
2018 stattfinden. Im Anschluss ergeht dann hoffentlich zeitnah der
Planfeststellungsbeschluss.
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Ihre Fahrbibliothek kommt

am Freitag, dem 18. Mai 2018 nach
Mobendorf 14.00 Uhr bis 15:45 Uhr
Kaltofen 16.00 Uhr bis 17.15 Uhr

am Donnerstag, dem 24. Mai 2018 zur
Marbacher Feuerwehr 14.45 Uhr bis 16.00 Uhr

am Montag, dem 04. Juni 2018 nach
Berbersdorf 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Schmalbach 15.45 Uhr bis 17.00 Uhr

am Donnerstag, dem 7. Juni 2018 nach
Mobendorf 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr
Kaltofen 16.00 Uhr bis 17.15 Uhr

am Freitag, dem 8. Juni 2018 nach
Böhrigen 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr

Naundorf 14.45 Uhr bis 15.45 Uhr

Hallo, liebe Kinder 

• Donnerstag, den 17. Mai 2018
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
an das Feuerwehrgerätehaus in Berbersdorf

• Donnerstag, den 22. Mai 2018 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
an die Gemeindeverwaltung in Etzdorf 

• Donnerstag, den 31. Mai 2018
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
an das Wohnheim in Mobendorf

• Donnerstag, den 07. Juni 2018
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
an die Schule in Pappendorf

• Donnerstag, den 14. Juni 2018
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
an die Wendeschleife in Naundorf 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Förderverein zur Freizeitgestaltung e. V. Erucula

Amtliche Bekanntmachungen 

Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen

Wo bleibt mein Geld? –
Weitere Teilnehmer für die größte freiwillige

Haushaltserhebung gesucht

Sie wollten schon immer einmal wissen, wofür genau Sie Ihr Geld
ausgeben und wie viel Sie tatsächlich für Lebensmittel, Miete oder
Freizeitaktivitäten aufwenden? Oder Sie möchten erfahren, wo noch
Einsparpotentiale bestehen und sich nebenbei auch ein kleines Ta-
schengeld verdienen? Dann melden Sie sich jetzt für die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an! 
Die Mitarbeit von Haushalten aus allen sozialen Schichten wird be-
nötigt, welche freiwillig im III. oder IV. Quartal Auskunft über ihre
Lebensverhältnisse und Verbrauchsgewohnheiten geben.
Teilnehmende Haushalte erhalten eine Geldprämie in Höhe von
80 € sowie am Ende des Erhebungszeitraumes auch einen genauen
Überblick über ihr verfügbares Einkommen.
Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der amtlichen
Statistik, die nur alle fünf Jahre stattfindet. Sie liefert eine zuverläs-
sige Planungsgrundlage für viele Bereiche der Sozial-, Steuer- und
Familienpolitik. Die Ergebnisse der EVS werden vor allem auch als
entscheidende Grundlage für die Festlegung des Regelbedarfs für
das Arbeitslosengeld II, für die Berechnung des Verbraucherpreis -
index und für die Armuts- und Reichtumsbrichterstattung der Bun-
desregierung verwendet.
Egal, wie viel Sie verdienen oder ausgeben, ob Sie allein oder mit Ih-
rer Familie zusammen leben, ob Sie jung oder alt sind, ob Sie studie-
ren, einer Arbeit nachgehen, Arbeit suchen oder bereits im Ruhestand
sind: Alle können sich an der bundesweiten EVS 2018 beteiligen! 
Nur mit Ihrer Mithilfe können aussagekräftige Informationen über
die Lebenssituation der privaten Haushalte in Deutschland gewon-
nen werden. Diese fließen unmittelbar in Entscheidungen der Sozi-
al-, Steuer- und Familienpolitik ein und betreffen damit letztlich das
persönliche Leben von uns allen.
Auskünfte zur EVS 2018 und das Teilnahmeformular finden Sie un-
ter www.statistik.sachsen.de/html/18283.htm oder
www.evs2018.de. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch unter der
kostenlosen Hotline: 0800 033 25 25 zur Verfügung.

Start der 48h-Aktion 2018

„…Initiative zeigen, anpacken, etwas bewegen…“  
Egal, ob Jugendclubs renovieren, Ausstellungen
organisieren, Spielplätze streichen, Aufführun-
gen im Altersheim veranstalten oder Müll in
der Natur sammeln, den Ideen für eigene Pro-
jekte sind keine Grenzen gesetzt. Was die Ju-
gendlichen zum Gestalten, Ausstellen, Renovie-
ren, Verschönern und kreativ sein benötigen, organisieren sie
sich selbst. Anwohner/-innen und regional ansässige Unter-
nehmen sind dabei als Unterstützer/-innen gern gesehen.
Ihr könnt euch den September 2018 schon mal fett im Kalender
markieren und vielleicht habt ihr ja auch schon Ideen für ein
Tolles 48h-Aktions Projekt! Euer ehrenamtliches Engagement
ist mega wichtig und deshalb wollen wir das gern mit der 48h-
Aktion öffentlichkeitswirksam zeigen! Also macht mit und
meldet euch an. Anmeldeschluss ist der 08.07.2018.
Mit der 48h-Aktion soll das Engagement junge Menschen in
den Fokus der Öffentlichkeit gerückt werden. Innerhalb von 48
Stunden setzten Jugendgruppen ein selbstgewähltes Projekt
ehrenamtlich um, mit dem Ziel etwas Bleibendes für das Ge-
meinwesen zu schaffen. Mitmachen können Jugendvereine,
Jugendclubs, Junge Gemeinden, Sportvereine, Schulklassen,
Straßencliquen, Jugendfeuerwehren, Jugendinitiativen oder
Jugendgruppen.
Jede Gruppe erhält im Vorfeld T-Shirts für ihre 48h-Aktion.
Dadurch sind die engagierten jungen Menschen am Aktions-
wochenende schon von weitem zu erkennen. Als Anerkennung
ihres Engagements erhält jede Jugendgruppe in der Abschluss-
veranstaltung von einem Vertreter der Kommune einen Pokal
überreicht.
Organisiert wird das Projekt Kreisjugendring Mittelsachsen e.V. 
Anmeldungen an KJR Mittelsachsen e.V., Bahnhofstraße 1, 09669
Frankenberg, Telefon: 037206 888350,
E-Mail: 48h-Aktion@kjr-mittelsachsen.de

Veranstaltungskalender
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Veranstaltungskalender für den Zeitraum 12. Mai bis 15. Juli 2018

Datum, Uhrzeit, Art der Veranstaltung, Ort, Veranstalter

12.05.2018, 10.00 Uhr, Kreisvorausscheid der Feuerwehren,
Sportplatz Berbersdorf, Feuerwehr Berbersdorf/Schmalbach

12.05.2018, 10.00–01.00 Uhr, Jugendveranstaltung und Disco im
Zelt, Sportplatz Berbersdorf, Jugendclub Berbersdorf und
Schmalbach

12.05.2018, Seniorentag, Sportplatz Berbersdorf, Volkssolidarität
Berbersdorf/Schmalbach

12./13.05.2018, Festwochenende 850 Jahre Berbersdorf und 130
Jahre Feuerwehr Berbersdorf/Schmalbach – Teil I, Berbers-
dorf

13.05.2018, 8.00–12.00 Uhr, Kleintiermarkt, Ausstellungshalle
Böhrigen, Rassegeflügelzüchterverein Arnsdorf und Umgebung

13.05.2018, 10.00–18.00 Uhr, Fußballturnier der Jugend mit Be-
gleitprogramm, Sportplatz Berbersdorf, SG Striegistal e.V.

13.05.2018, 14.00 Uhr, Waldgottesdienst, Waldhaus Kalkbrüche,
Marienkirchgemeinde

15.05.2018, Tagesfahrt, Volkssolidarität Böhrigen
18.05.2018, 21.00–24.00 Uhr, öffentliche Festveranstaltung zum

Jubiläum, Festgelände Marbacher Straße, Ortschaftsrat Ber-
bersdorf

19./20.05.2018, Festwochenende 850 Jahre Berbersdorf und 130
Jahre Feuerwehr Berbersdorf/Schmalbach – Teil II, Berbers-
dorf

19./20.05.2018, 10.00 Uhr/09.00 Uhr, Handwerker- und Bauern-
markt, Blumenhof Donner

19./20.05.2018, jeweils ab 10.00 Uhr, 21. Berbersdorfer Trakto-
rentreffen, Walters Hof, Traktorenfreunde Berbersdorf e.V.

20.05.2018, 9.00 Uhr, Pfingstsonntag, Gottesdienst zum Dorffest,
Festzelt Berbersdorf, Kirchgemeinde Pappendorf

20.05.2018, 10.00 Uhr, Erlebnistage Montane Kulturlandschaft
Erzgebirge, öffentliche Veranstaltung mit Befahrung, Döring-
stolln Mobendorf, Riechberger Bergbauverein Striegistal e.V.

21.05.2018, 10.30 Uhr, Pfingstmontag, Regionaler Gottesdienst,
Freilichtbühne Hainichen, Kirchgemeinde Pappendorf

21.05.2018, ab 14.00 Uhr, Pfingstmontag mit der Döbelner Blas-
musik, Gaststätte Waldhaus Kalkbrüche Kaltofen

24.05.2018, Badfahrt Schlema, Volkssolidarität Böhrigen
25.05.2018, 18.00 Uhr, Grill mal Strauß – Grillabend für Gour-

mets, Bitte vorbestellen! Straußenhof Striegistal, Familie Reißig 
27.05.2018, 9.30 Uhr, Jubelkonfirmation, Kirche Pappendorf,

Kirchgemeinde Pappendorf
27.05.2018, 10.00/14.00 Uhr, Jubelkonfirmation, Kirche Greifen-

dorf/Kirche Marbach, Marienkirchgemeinde
27.05.2018, 14.00–16.00 Uhr, Museumsscheune geöffnet, Heimat-

scheune Marbach, Heimatverein Marbach
27.05.2018, 14.00 Uhr, Vorführung Seifenherstellung, Bitte um

telefonische Voranmeldung, Preis 3,– Euro/Person, Striegistaler
Seifenmanufaktur Frische Erleben Marbach

02./03.06.2018, 8.00 Uhr, Großes Striegistalturnier, Reitplatz
Pappendorf, Reit- und Fahrverein Striegistal

03.06.2018, Sommerfest für Kinder & Erwachsene, Gaststätte
Waldhaus Kalkbrüche Kaltofen, Waldhaus Kalkbrüche

03.06.2018, 10.00/14.00 Uhr, Jubelkonfirmation, Kirche Etz-
dorf/Kirche Gleisberg, Marienkirchgemeinde

08./09.06.2018, Kinder- und Dorffest Naundorf, am Jugendclub,
Feuerwehr- und Heimatverein Naundorf

10.06.2018, 10.00 Uhr, Ehrenamtsdank mit Grillen, Marbach,
Marienkirchgemeinde

10.06.2018, 17.00 Uhr, Konzert Duo Sphärenklänge, Kirche
Gleisberg, Marienkirchgemeinde

12.06.2018, 13.00 Uhr, Seniorennachmittag, Gaststätte Goldener
Anker, Marbach

13.06.2018, Fahrt ins Blaue, Volkssolidarität Böhrigen
14.06.–15.07.2018, Übertragung Fußball-WM, Pfarrhof Marbach,

Marienkirchgemeinde
15./16.06.2018, 19.00/14.00 Uhr, 21. Feuerwehrfest Böhrigen,

Festplatz Schulhof, Feuerwehrverein Böhrigen
16.06.2018, 10.00 Uhr, Hoffest – 15 Jahre Straußenhof, Straußen-

hof Pappendorf, Familie Reißig
16.06.2018, 13.30 Uhr, Dorffest Mobendorf + 2. Striegistaler

Ortsmeisterschaft, Dorfgemeinschaftshaus Mobendorf, Ort-
schaftsrat und Feuerwehr Mobendorf

17.06.2018, 14.00 Uhr, Volksmusik im Striegistal mit Blasmusik,
Striegistaler Heimatgruppe und einem weiteren Chor, Gaststätte
Waldhaus Kalkbrüche Kaltofen, Waldhaus Kalkbrüche

24.06.2018, 14.00–16.00 Uhr, Museumsscheune geöffnet, Heimat-
scheune Marbach, Heimatverein Marbach

24.06.2018, 14.00 Uhr, Vorführung Seifenherstellung, Bitte um
telefonische Voranmeldung, Preis 3,– Euro/Person, Striegistaler
Seifenmanufaktur Frische Erleben Marbach

26.06.2018, Gemeinde- und Frauendienstausfahrt, Marienkirch-
gemeinde

27.06.2018, Halbtagesfahrt zur Talsperre Pöhl, Volkssolidarität
Berbersdorf/Schmalbach

27.06.2018, 14.00 Uhr, Geburtstagsfeier, Speiseraum ehemalige
Schule, Volkssolidarität Böhrigen

30.06.2018, 18.00 Uhr, Gib auch Du Deinen Senf dazu, Bitte vor-
bestellen! Start in der Senfmühle, Straußenhof Striegistal, Fami-
lie Reißig

01.07.2018, 10.00 Uhr, Tag des Bergmannes, öffentliche Veranstal-
tung mit Befahrung, Döringstolln Mobendorf, Riechberger
Bergbauverein Striegistal e.V.

04.07.2018, Tagesfahrt, Volkssolidarität Böhrigen
10.07.2018, 13.00 Uhr, Seniorennachmittag, Gaststätte Goldener

Anker, Marbach

Hinweis:
Mit der Veröffentlichung der vorgenannten Daten können die Veranstal-
ter und Besucher keinen Anspruch auf Richtigkeit und Vollständigkeit
erheben. Die frühzeitige und umfassende Bekanntmachung dieser Ter-
mine obliegt jedem Veranstalter selbst. Die Gemeinde ist nicht verpflich-
tet, für private Veranstalter Werbung zu betreiben. 

Weitere Informationen
finden Sie im Internet 

unter www.striegistal.de
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Aus den Ortschaften

Berbersdorf mit Schmalbach Volkssolidarität Berbersdorf/Schmalbach

Der Beruf des Gärtners ist einfach – er verschönert unsere Umwelt!
Weit gefehlt… Jede der Blumen und Pflanzen hat mindestens zwei
Namen und woher diese stammen und wie weit das in die Vergan-
genheit geht ist Grundwissen eines jeden Gärtners.
Herr Garbe hat uns die Namen in einem interessanten Vortrag näher
gebracht und wir waren erstaunt, dass es vorwiegend Botaniker und
Weltreisende waren, die die Blumen und Pflanzen bei uns kultiviert
und angebaut haben. Leider war das Frühlingswetter in diesem Jahr
nicht so toll, dass alle Pflanzen schon ihre Blütenpracht entfalten
konnten. Für uns Senioren war es trotzdem ein sehr unterhaltsamer
Nachmittag.

Vorschau auf unsere nächste Veranstaltung:
Da im Mai die 850-Jahr-Feier von Berbersdorf ansteht, werden wir
auch unseren Beitrag dazu leisten.
– Wir treffen uns am 12. Mai 2018 um 14:30 Uhr auf dem Sport-

platz Berbersdorf zum Seniorennachmittag bei Kaffee und Ku-
chen.
Um 15:30 Uhr startet das Programm mit Gitte und Klaus.

– Am 20. Mai 2018 treffen wir uns um 12:30 Uhr auf dem Fest-
platz (Marbacher Straße). Herr Förster steht dort mit seinem
Unimog bereit und fährt uns zum Stellplatz für den Umzug nach
Schmalbach. Danach fahren wir wieder bis zum Festgelände.
Es muss also keiner laufen.

PS: Auch in diesem Jahr bekamen wir eine Spende über die Ge-
meindeverwaltung. Spender ist außerdem Firma Beutel aus Pappen-
dorf. Dafür möchten wir uns ganz herzlich bedanken. Wir finden be-
stimmt einen Anlass das Geld auszugeben.
Alles Liebe!
R. Seipt

Böhrigen

Frühlingsfest zur Kirschblüte
am Aussichtsturm bei Böhrigen 

Strahlender Sonnenschein lockte am 28.04.2018 Familien und wan-
derlustige Gäste, in die wunderschöne Umgebung zwischen Böhri-
gen und Etzdorf, an und auf den Turm. Der Duft von frisch Gegrill-
tem lud zum Mittagsimbiss ein und dem verführerischen Buffet mit
hausgebackenem Kuchen und frischen Waffeln konnte natürlich
kaum einer wiederstehen. Selbstredend wurde der Turm mit seinen
144 Stufen bestiegen und bot an diesem Frühlingstag eine herrliche
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Aus den Ortschaften

Aussicht. Der alljährliche Ba-
stelstand lockte die Kinder mit
Oma oder Mutti an. Hier konn-
ten „Raupen“ aus vielen bunten
Perlen und Filzblüten als
Schlüsselanhänger gefädelt wer-
den. Zum Nachmittag erklangen
wohltuende Melodien durch den
Saxophonisten Bernd Krause,
dazwischen begeisterte der
Clown „Harlekin“ mit seiner
Jonglage Alt und Jung. So erleb-
ten wir herrliche Stunden in fa-
miliärer Runde, denn wir waren
ja nicht die Einzigen, die an die-
sem Tag feierten. 
Allen sei ganz herzlich gedankt,
die zum Gelingen dieses Früh-
lingsfestes mit ihren Möglichkeiten beigetragen haben!

Goßberg

Einladung zur Versammlung
der Jagdgenossenschaft Goßberg

Zur Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Goßberg
am 18. Juni 2018 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Ferienhaus Strie-
gistal“ in Goßberg werden hiermit alle Eigentümer von Grundflä-
chen, die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Goßberg gehören und
auf denen die Jagd ausgeübt werden darf, recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Vorwort
2. Kassenbericht, Beschluss zur Entlastung des Kassenführers und

des Vorstandes
3. Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2018/2019
4. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages aus der Jagd-

pacht der Jagdjahre 2015/16, 2016/17 und 2017/18
5. Zustimmung zu Dringlichkeitsentscheidungen des Bürgermei-

sters als Notvorstand
6. Beschluss zur Aufhebung von Beschlüssen der Jagdgenossen-

schaft
7. Beschluss zur Annahme der Kündigung des Jagdpächters
8. Beratung und Beschluss zur Art der Vergabe der Jagdpacht und

zu den Pachtbedingungen
9. Beratung und Beschluss zur Vergabe der Jagdpacht
10. Vorstellung des zu wählenden Jagdvorstandes mit Wahl des Vor-

standes
11. Verschiedenes/Informationen/Anfragen
12. Schlusswort

Anmerkungen:
a) Die teilnehmenden Jagdgenossen werden ausdrücklich aufgefor-

dert, einen Grundbuchauszug zu den in ihrem Eigentum stehen-
den bejagbaren Flächen zum Nachweis der Mitgliedschaft und
zur Aktualisierung des Jagdkatasters vorzulegen.

b) Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch eine volljäh-
rige Person vertreten lassen. Für die Erteilung der Vollmacht ist
die schriftliche Form erforderlich. Ein bevollmächtigter Vertre-
ter darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten.
Für juristische Personen handeln ihre verfassungsgemäß berufe-
nen Organe oder deren Beauftragte.

c) Für den Fall, dass die Jagdgenossen beschließen, die Jagdpacht
am Tag der Versammlung freihändig zu vergeben, werden Be-
werber um die Jagdpacht ausdrücklich aufgefordert, ihre Bewer-
bung bis zum 8. Juni 2018 schriftlich in der Gemeinde Striegistal
einzureichen.

Striegistal, den 12. Mai 2018
Wagner, Notjagdvorstand

Osterwanderung in Goßberg

Wieder einmal war es soweit. Am Karfreitag fand die nun schon 
8. Osterwanderung in Goßberg statt. Bei frühlingshaftem Wetter
startete die Wanderung um 14.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus
Goßberg. Auf Grund der teilweise noch großen Nässe, hat sich der
Ortschaftsrat für den kleinen Lichtensteinrundwanderweg entschie-
den. Nach einer knappen Stunde traf die Wandergruppe von zirka 90
Leuten am Endpunkt Gärtnereiweg wieder im Dorf ein. Dort hatten
der Osterhase und seine fleißigen Helfer ganze Arbeit geleistet. Am
Wegesrand mussten 35 Osternester gesucht werden, und auf der an-
grenzenden Wiese waren noch einmal 60 bunte Ostereier versteckt.
Da hatten die Kinder ihren Spaß alles zu finden. Für die Erwachse-
nen war Zeit für einen Plausch.
Auf diesem Wege möchte sich der Ortschaftsrat bei allen Teilneh-
mern bedanken. Viele halten uns schon seit Jahren die Treue. Auf ein
Wiedersehen im nächsten Jahr, dann zur 9. Osterwanderung in Goß-
berg.
Der Ortschaftsrat Goßberg

Auf dem Lichtenstein
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Marbach mit Kummersheim

Aus den Ortschaften

Mobendorf

Der Ortschaftsrat Marbach sagt Danke

Der Ortschaftsrat Marbach hatte für den 14. April 2018 zum alljähr-
lichen Frühjahrsputz in Marbach aufgerufen. 118 Personen beteilig-
ten sich aktiv an der großen „Säuberungsaktion“ zur Verschönerung
des Ortsbildes. Der Sportverein 1892 hatte bereits am 24. März zur
Vorbereitung der Spielsaison das Gelände am Sportplatz geräumt.
Der Heimatverein hat den Wanderweg am Hexentisch von Laub und
Müll befreit. Die Mitglieder vom Ortschaftsrat übernahmen An-
stricharbeiten an den Schaukästen, Mäharbeiten an der Antennenan-
lage und sicherten die Verpflegung der Teilnehmer ab. Der Feuer-
wehrverein säuberte die Bushaltestellen im Zentrum, das Gelände
am Bürgerhaus mit Innenhof und den Bereich der Garage am Park-
platz der Schulzufahrt. Mit den Mitgliedern der Jugendfeuerwehr
wurde der Müll entlang am Pfarrbach bis zum Zellwald eingesam-
melt. Vom Förderverein der Grundschule wurden das Außengelände
und die Sportanlagen gesäubert. Hier wurde das Unkraut gejätet und
die Blumenrabatte gepflegt. Der Jugendclub hat die Sitzgruppen im
Schulgelände gereinigt und den Rosenverschnitt am Parkplatz
durchgeführt. Die Mitarbeiterinnen vom Hort, haben mit den Kin-
dern bereits im Vorfeld, auf dem Spielplatz Laub und Äste beräumt.
Das Jugendrotkreuz pflegte den Spielplatz am Zugang zur Turnhalle
und den Pflanzbereich der Rosentalbank. Die Frauengruppe von
Frau Kott pflegte die Blumenrabatte an der Sparkasse. Der Angel-
sportverein Marbach hat mit seinen Mitgliedern den Bachlauf vom
Marienbach in der Aue bis zur Mulde vom Müll befreit. Die Jagd-
gruppe Ranft hat den Müll im Revierbereich der Bierwiese und
Kummersheim bis Gersdorf gesammelt. 
Zur Stärkung wurde allen Beteiligten ein kleiner Imbiss gereicht.
Für die Bereitstellung möchten wir der Fleischerei Rüdiger und der
Bäckerei Thümer danken. Der Ortschaftsrat Marbach bedankt sich
ganz herzlich bei allen Bürgern und Vereinen für die geleistete Ar-
beit und Unterstützung.
Der Ortschaftsrat Marbach

Wiedersehen zum 12. Treffen
der Mobendorfer Schüler/-innen

Wie schön, dass jedes Jahr, eine Woche nach Ostern der Termin fest-
steht. So fanden wir uns am 21. April 2018 gegen 10:00 Uhr in der
Gaststätte „Hirschbachtal“ in Pappendorf ein.
Unser Organisator Helmut Leibner begrüßte alle und überbrachte
die traurige Nachricht, dass unser Mitschüler Walter Krome ganz
plötzlich aus dem Leben gerissen wurde. Fassungslos gedachten wir
seiner in einer Schweigeminute. Wieder übernahm Helmut das
Wort. Überbrachte Grüße von einigen, die aus verschiedenen Grün-
den nicht anwesend sein konnten.
Es wurde aber auch bedauert, dass wiederum einige ihre Abwesen-
heit unbeantwortet ließen.
Unsere hochverehrte ehemalige Lehrerin, Frau Luft, konnte leider
nicht in unserer Runde sein, aber Helmut hat sie an dem Tag besucht
und in unseren Namen einen tollen Blumenstrauß überreicht.
Verschiedene Anmerkungen wurden noch durchgesprochen und die
Einladungen zum nächsten Treffen am 27.04.2019 verteilt.
Bald war quatschen angesagt, Witze blieben nicht aus und ein Spiel
rundete zunächst alles ab. Gegen 12:00 Uhr ließen wir uns das köst-
liche Mittagessen schmecken. 
Weil wir wieder mit herrlichem Sonnen-Wetter beschenkt wurden,
gingen wir spazieren. Danach freute sich jeder auf das Kaffeetrinken
und auch damit wurden wir verwöhnt.
Wenig später löste sich unser Zusammensein auf.
Ein herzliches Dankeschön unserem Helmut für seine Mühe. Keiner
bringt die Organisation besser als er. Ebenso ein herzliches Danke-
schön der Gaststätte „Hirschbachtal“ für den angenehmen Aufent-
halt und alles was aus Küche und Keller geboten wurde.
Sonnhild Zill, geb. Schumann

15. Weltblutspendertag:
DRK bedankt sich bei engagierten Spendern

Der Internationale Weltblutspendertag jährt sich am 14. Juni 2018
zum 15. Mal. Das Datum ist nicht zufällig gewählt: Am 14. Juni
1868 wurde Karl Landsteiner geboren, einer der bedeutendsten Me-
diziner der Welt, der das AB0-System der Blutgruppen entdeckte
und 1930 den Nobelpreis für Medizin erhielt. Bis heute bilden Land-
steiners Entdeckungen die Grundlage der modernen Transfusions-
medizin.
Diese wäre in Deutschland ohne den Einsatz zahlreicher engagierter
Spender nicht denkbar. Deshalb weisen die DRK-Blutspendedienste
am 14. Juni bundesweit bei zahlreichen Blutspendeterminen explizit
auf die Bedeutung der Blutspende und den wichtigen Beitrag der
Spender hin. 
Alle DRK-Blutspenderinnen und -spender, die ihre Erfahrung als
Spender mit Verwandten, Freunden und Bekannten in ihrem Umfeld
teilen und selbst einen Neuspender zu einem Spendetermin mitbrin-
gen, erhalten im Rahmen der Aktion „Spender werben Spender“ ein
kleines Präsent als Dankeschön. 
Alle DRK-Blutspendetermine und Informationen zum Thema Blut-

Informationen für die Marbacher Senioren

Unser Seniorennachmittag im Juni findet am Dienstag, dem
12. 06.2018 um 13:00 Uhr in der Gaststätte „Goldener Anker“
in Marbach statt.

Themen: 
• Die Gebietsverkehrswacht Mittweida e.V. informiert und

führt eine Verkehrsteilnehmerschulung für unsere Senioren
durch. 

• Verschiedenes 
Alle Marbacher und Kummersheimer Senioren sind herzlich
eingeladen.
Der Vorstand

spende finden Sie unter www.blutspende.de (bitte das entsprechen-
de Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 0800 11 949
11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz). Bitte zur Blutspende
den Personalausweis mitbringen!

Die nächste Möglichkeit zum Blutspenden besteht:
am Freitag, dem 01.06.2018, zwischen 16:00 und 19:00 Uhr 

im Bürgerhaus Marbach, Hauptstraße 119a
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Mobendorfer Dorffest und
2. Striegistaler Ortsmeisterschaften

Der Ortschaftsrat und der Feuerwehrverein laden alle recht herzlich
zu dieser Veranstaltung nach Mobendorf ein.
Ort: Dorfgemeinschaftshaus
Termin: Samstag, den 16.06.2018

Ablauf:
12.30 Uhr Treffen der Teilnehmer der Ortsmeisterschaften
13.30 Uhr 2. Striegistaler Ortsmeisterschaft (verschiedene Denk-

aufgaben beziehungsweise sportliche Wettkämpfe um
den Wanderpokal zwischen Mannschaften aus hoffent-
lich allen Ortsteilen unserer Gemeinde)

15.30 Uhr Auftritt vom Orchester der Musikschule Meißen unter
der Leitung von Gabriele Weißbach (unter anderem mit
Sander Schachschal am E-Bass)

16.00 Uhr Siegerehrung der Ortsmeisterschaften
16.30 Uhr Mini-Playback-Show mit dem „Striegistaler Spatzennest“
Nachmittags gibt es Kaffee und Kuchen und auch am Abend ist na-
türlich wie gewohnt für Essen und Trinken gesorgt.
Unser Abendprogramm steht in diesem Jahr unter dem Motto:
„Das Arbeitsamt auf Tour – Die Mobendorfer Jobbörse“
Also dann – auf zum Dorffest nach Mobendorf!
Euer Ortsvorsteher
Ronald Finke

Pappendorf

Turniersaison wird auf dem
Pappendorfer Reitplatz eröffnet

Der Frühling hat nun endlich auch im Striegistal Einzug gehalten.
Ein deutliches Zeichen, dass es nicht mehr lange bis zum großen
Trubel auf dem Reitplatz in Pappendorf dauert. Am 2. und 3. Juni
2018 ist es dann soweit, viele Rösser und Reiter werden wieder den
Weg in das schöne Striegistal finden.

Die Reiter und Pferde des Reit- und Fahrvereins Striegistal e.V. und
der umliegenden Vereine haben sich über den Winter gut vorbereitet
und stehen nun in den Startlöchern für ein erfolgreiches Turnier -
wochenende. Unter anderem standen über die Wintermonate Trai-
ningseinheiten bei Andre Rademacher, Simone Stiefelmeyer und
Janet Wiesner an.
Das Programm für das große Striegistalturnier ist auch in diesem
Jahr vielfältig. Neben Dressur- und Springprüfungen, wird es am
Samstagnachmittag wieder Geländeprüfungen rund um den Reit-
platz geben. Im Rahmen des Turniers wird die UVEX Trophy ausge-
tragen, eine Turnierserie für junge Vielseitigkeitsreiter.
Daneben erhalten auch junge Pferde die Gelegenheit sich in Spring-
und Dressurpferdeprüfungen den Augen der Richter zu stellen und
erste Turniererfahrungen zu sammeln.
Nun bleibt den Organisatoren nur auf eine zahlreiche Teilnahme der
Reiter und Pferde, gutes Wetter und viele Zuschauer zu hoffen. Wie
gewohnt ist auch ausreichend für das leibliche Wohl gesorgt.
Auf ein Wiedersehen am 2. und 3. Juni 2018 auf dem Reitplatz in
Pappendorf! (www.rfv-striegistal.de)
Lisa Wagner

Reitplatz in Pappendorf Foto: Verena Neubauer

Es gibt ihn noch, den Arbeitslosentreff

Im Jahre 1993 wurde das Treffen vieler Arbeitsloser ins Leben geru-
fen und hat heute noch Bestand.
Anfangs leitete Frau Heidi Reißig die Veranstaltung einmal wö-
chentlich.
Später übernahm Frau Sonnhild Zill das Zusammensein. Seit 2003
hat Frau Ursula Gomille die Leitung übernommen. Aller zwei Wo-
chen mittwochs, sehen wir uns. Der Inhalt der Zusammenkunft ist

stets ansprechend. Bei schönem Wetter geht es in die nähere Umge-
bung. Das Striegistal hat so viel zu bieten. 
Dieses Mal konnten wir unseren Bürgermeister Bernd
Wagner begrüßen. Danke, dass er es möglich machen konnte. Herr
Wagner berichtete über die verschiedensten Gegebenheiten in den
Ortsteilen. Das war für uns sehr aufschlussreich. Fragen wurden von
ihm klar beantwortet.
Wir können nur hoffen, dass in unserer Großgemeinde Striegistal
noch viel Positives zum Tragen kommt und erhalten bleibt.
Wünschen wir uns auch, dass ALLE die dazu beitragen unsere Dör-
fer lebenswert zu erhalten nicht mutlos werden, wenn Rückschläge
unaufhaltsam sind.
Unsere Orte braucht jeden mitzumachen, das „Miteinander“ zu
wahren, wie es war in früheren Jahren.
i. A. Sonnhild Zill
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Aus der Kindertagesstätte Berbersdorf

Schnuppertag in der Häschengruppe der Kindertagesstätte
„Pusteblume“
Wir laden wieder alle „Schnupperhäschen“, die gern unsere
Kindereinrichtung kennenlernen und vielleicht auch einmal
besuchen möchten, recht herzlich zu uns ein. Wir freuen uns
auf Euren Besuch in Begleitung von Mutti oder Vati am
28. Mai 2018 in der Zeit von 15.15 Uhr bis 16.15 Uhr. Wir bit-
ten wieder um einen kurzen Rückruf unter der Rufnummer
037207/2483 – wir sind am Schnuppertag dabei!
Die Erzieher

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Achtung – Nächste Krabbelstunde!
Unsere nächste Krabbelstunde findet am Mittwoch, dem
16. Mai 2018 von 14.30 bis 15.30 Uhr in unserer Einrichtung
statt. Um den Bedarf für dieses Angebot zu ermitteln, bitten wir
Sie sich bis Montag, den 14. Mai bei uns anzumelden (Telefon
034322/ 43040).
Das Erzieherteam des Kindergartens „Waldblick“

Aus der Kindertagesstätte Böhrigen

Spielenachmittag

Liebe Eltern, am Mittwoch, dem 6. Juni 2018 in der Zeit von

14.30 bis 15.30 Uhr findet wieder die Spielgruppe in der Kin-

dertagesstätte „Max und Moritz“ in Etzdorf statt. Eingeladen

sind alle Kinder (die noch keine Einrichtung besuchen und un-

ter drei Jahre alt sind) in Begleitung eines Elternteils.

Wir freuen uns auf Ihre Kleinen.

Die Erzieherinnen der Kita „Max und Moritz“

Aus der Kindertagesstätte Etzdorf

Lirum, Larum, Löffelstiel

Am 12. April 2018 besuchten wir vormittags die Frauen des Heimat-
vereins Etzdorf. Über die herzliche Einladung zum gemeinsamen
Kochen freuten wir uns sehr. Die Frauen begrüßten uns wieder
freundlich. Nachdem wir alle eine Schürze umgebunden hatten,
konnte es losgehen.
Wir teilten uns in kleine Gruppen auf, so konnte jeder alles einmal
ausprobieren. „Habt ihr schon einmal Semmelbrösel hergestellt?“
Nein das kauft Mutti im Laden.
Wir durften hartes Weißbrot, wie Oma früher, durch eine Mühle dre-
hen. 
Das hat uns richtig Spaß gemacht. Auch das Schnitzel klopfen und
Klopse formen fanden wir toll. Die Kartoffeln und die leckere Pilz-
soße waren schon vorbereitet.
Den Gurkensalat und den Möhrensalat durften wir raspeln. Das war
echt anstrengend.

Als alles vorbereitet war, durften wir mit Frau Schulz an die Früh-
lingsluft, um ein paar Bewegungsspiele zu machen. Die lieben
Frauen brutzelten das leckere Mittagessen für uns.
Wir hatten großen Hunger mitgebracht, aßen Schnitzel oder Bulet-
ten mit Kartoffeln, Pilzsoße, Gurken- und Möhrensalat. Mmmmhhh
super lecker!!!
Ein besonderes Dankeschön an Ursel Menzel und ihre Frauen vom
Heimatverein Etzdorf.
Die 7-Streiche-Gruppe und Frau Schulz  aus der
Kita „Max und Moritz“ Etzdorf

Frau Meyer, Malte, Mika und Casey beim Möhrenraspeln und Sem-
melbrösel herstellen

Vanessa, Mika und Tilman beim Formen von Beefsteaks

Einladung zum Krabbelspatzentreff
Wir laden alle Eltern mit ihren Kindern im Alter von 0 bis 3
Jahren am 5. Juni 2018, von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr ein, die
unsere Einrichtung kennenlernen und später auch besuchen
möchten. 

Aus der Kindertagesstätte Pappendorf
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Aus der Grundschule Marbach

Aufforderung der Eltern zur Anmeldung
ihrer Kinder zum Schulbesuch 2019/20

Liebe Eltern,
gemäß § 25 Abs. 2  und § 27 des Schulgesetzes für den Freistaat
Sachsen werden mit dem Beginn des Schuljahres alle Kinder,
die bis zum 30. Juni des laufenden Kalenderjahres das sechste
Lebensjahr vollendet haben, schulpflichtig. Kinder, die bis
zum 30. September des laufenden Kalenderjahres das sechste
Lebensjahr vollendet haben und von den Eltern in der Schule
angemeldet werden, gelten ebenfalls als schulpflichtig. Kinder,
die noch nicht schulpflichtig sind, können auf Antrag der Eltern
zum Anfang des Schuljahres in die Grundschule aufgenommen
werden, wenn sie den für den Schulbesuch erforderlichen gei-
stigen und körperlichen Entwicklungsstand besitzen.
Im Ausnahmefall können Kinder, die bei Beginn der Schul-
pflicht geistig oder körperlich nicht genügend entwickelt sind,
um mit Erfolg am Unterricht teilzunehmen, um ein Jahr vom
Schulbesuch zurückgestellt werden. Zur Feststellung des Ent-
wicklungsstandes des Kindes können pädagogisch-psychologi-
sche Testverfahren herangezogen werden. Zusätzlich können
mit Zustimmung der Eltern bereits vorhandene Gutachten ein-
bezogen werden.

Die Anmeldung der betreffenden Kinder erfolgt 
am Montag, dem 20. August 2018, in der Zeit
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Grundschule Tiefenbach
und
am Mittwoch, dem 22. August 2018, in der Zeit
von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr in der Grundschule Striegistal
im Sekretariat unter Vorlage der Geburtsurkunde des Kindes
oder einer amtlich beglaubigten Kopie derselben. Bei nicht ver-
heirateten Eltern: Nachweis über das alleinige Sorgerecht.
Kinder, die bereits vom Schulbesuch zurückgestellt wurden,
müssen ebenfalls neu angemeldet werden.
Zur Anmeldung ist die Vorstellung der Kinder nicht erforder-
lich.

gez.                                               gez.
K. Schmitz, Schulleiterin              E. Zwinzscher, Schulleiterin
Grundschule Tiefenbach              Grundschule Striegistal

Aus der Grundschule Pappendorf

Frühjahrsputz der Grundschule Striegistal

Es war wieder soweit – an unserer Grundschule fand der alljährliche
Umwelttag statt. Anstatt mit Ranzen fanden sich am Montag, dem
30. April 2018, alle Kinder mit Handschuhen und Sammelbeutel
„bewaffnet“ an der Schule ein. Auch Kohlen- oder alte Grillzangen
taten an diesem Tag gute Dienste, denn es ging dem Müll in unserer
Umgebung an den Kragen. So war die Klasse 1 im Schulgelände
und in Pappendorf bis zum Dorfplatz unterwegs. Die Klasse 2 säu-
berte neben der Badstraße die Richard-Witzsch-Straße bis kurz vor
Kaltofen und lief dann den Wanderweg zurück. Die 3. Klasse nahm

sich Mobendorf vor und unsere Großen aus der Klasse 4 befreiten
die Straße zur Autobahn und den dortigen Parkplatz von Müll sowie
die Straße nach und durch Goßberg.
Einige Müllsäcke wurden auch in diesem Jahr wieder voll und ein
paar kuriose Sachen fanden wir ebenfalls, aber insgesamt scheinen
doch viele Einwohner Wert auf Sauberkeit in unseren Dörfern zu le-
gen. Ein großes Dankeschön dafür!
Ein genauso großes Dankeschön geht auch an alle Muttis und Vatis,
die uns begleitet haben sowie an die Mitarbeiter des Bauhofs der Ge-
meinde, die sich am Ende der Aktion darum kümmerten, dass der
eingesammelte Müll ordnungsgemäß entsorgt wurde.
Die Schüler und Lehrer der Grundschule Striegistal in Pappendorf

Aus der Friedrich-Gottlob-Keller-
Oberschule Hainichen

Neunte Klassen der Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule be-
suchten am 19. und 20. April Weimar und ehemaliges Konzen-
trationslager Buchenwald 
Einen festen Bestandteil im Ka-
lender der Hainichener Fried-
rich-Gottlob-Keller-Oberschule
hat der alljährliche zweitägige
Ausflug nach Weimar und ins
frühere Konzentrationslager Bu-
chenwald.
Organisiert wurde die Fahrt
durch die Lehrer Hans-Jörg
Wohllebe, Karin Reichert, Petra Kürschner und Sebastian Löps.
Begleitet wurde die Gruppe von den Klassenleitern der drei 9. Klas-
sen: Zufälligerweise waren dies in diesem Jahr mit Hans-Jörg Wohl-
lebe und Petra Kürschner zwei Lehrer, die ohnehin alljährlich in
Weimar mit dabei sind. Als weitere Klassenleiterin fuhr Petra Fren-
zel mit nach Thüringen.

Aus den Kindereinrichtungen und Schulen
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Aus den Kindereinrichtungen und Schulen

Auch dieses Jahr begleitete ich die Schüler und Lehrer in die Ju-
gendherberge Germania. Einerseits um die Verbundenheit des
Schulträgers mit der Bildungseinrichtung zu unterstreichen, ande-
rerseits aber auch um den Schülerinnen und Schülern beim Besuch
von Buchenwald zu verdeutlichen, wie wichtig es ist, dieses dunkle
Kapitel deutscher Geschichte nicht aus dem Gedächtnis zu verlieren
und um, gerade in der heutigen Zeit, die Demokratie zu verteidigen
und zu schätzen. Die Exkursion stand unter dem Motto „Kultur und
Barbarei“.
Am 19. April schaute man sich an einem Frühlingstag, wie aus dem
Bilderbuch, in Weimar um. Die Schüler besuchten das von Anna
Amalia gegründete Wittumspalais sowie Goethes Gartenhaus im
Park an der Ilm. Interessante Erläuterungen von Stadtführern über
wichtige Personen, die in Weimar gelebt haben, rundeten das Be-
suchsprogramm ab. Neben Goethe und Schiller waren dies auch
Herder und Wieland.
Am Abend schaute man sich im Kino „Mon Ami“ den Film „BenX“
an, der die Geschichte eines jugendlichen Außenseiters erzählt, der
unter dem Asperger Syndrom leidet und kurz vor dem Selbstmord
steht. Er flüchtet sich regelmäßig ins Online Rollenspiel „Archlord“

in welchem er als Ben X ein Held auf Level 80 ist. Er vermischt sei-
ne reale Welt mit der Welt des Online-Spiels, wird aber dabei ständig
von seinen Mitschülern gemobbt.
Am nächsten Tag brach die Gruppe zeitig auf den nahen Ettersberg
auf, um das ehemalige Konzentrationslager Buchenwald zu besu-
chen. Während des Dritten Reichs waren dort zahlreiche Juden und
Gegner der Nationalsozialisten interniert. Aber auch nach dem
Zweiten Weltkrieg ging von Buchenwald noch viele Jahre
Schrecken aus, als durch die sowjetische Besatzungsmacht oft will-
kürlich Menschen interniert und misshandelt wurden.
Gemeinsam mit Hans-Jörg Wohllebe legte ich an der Gedenkplatte
auf dem KZ-Areal ein Gesteck mit einer Schleife „Schüler der
Friedrich-Gottlob-Keller-Oberschule Hainichen und Bürgermeister
der Stadt Hainichen“ nieder.
Bei der Führung über das Areal des KZs wurde den Schülern ein-
dringlich geschildert, wozu Menschen vor wenigen Jahrzehnten im
Stande waren. Die Schülerinnen und Schüler waren sichtlich berührt
von den Berichten, was sich einst in Buchenwald zugetragen hat.

Dieter Greysinger

Wir gratulieren

Der Bürgermeister, der Gemeinderat sowie die
Ortschaftsräte gratulieren allen Jubilaren auf das
Herzlichste.

n Arnsdorf
am 14.05.     Frau Elisabeth Zornstein           zum 73. Geburtstag
am 24.05.     Frau Anneliese Kloß                 zum 82. Geburtstag
am 24.05.     Herrn Wolfgang Hanschmann  zum 79. Geburtstag
am 04.06.     Herrn Fred Schulz                     zum 76. Geburtstag

n Berbersdorf
am 17.05.     Frau Renate Pärsch                   zum 78. Geburtstag
am 29.05.     Frau Helene Miersch                 zum 93. Geburtstag
am 30.05.     Herrn Günther Herrmann         zum 76. Geburtstag
am 31.05.     Frau Brigitte Müller                  zum 82. Geburtstag
am 02.06.     Frau Margit Skupin                   zum 81. Geburtstag
am 03.06.     Frau Ruth Bartels                      zum 85. Geburtstag

n Böhrigen
am 17.05.     Frau Gisela Mlitzko                  zum 85. Geburtstag
am 18.05.     Frau Gudrun Meling                 zum 80. Geburtstag
am 21.05.     Frau Rosemarie Ebert               zum 76. Geburtstag
am 25.05.     Herrn Peter Germar                  zum 76. Geburtstag
am 28.05.     Frau Ingeborg Richter              zum 88. Geburtstag
am 28.05.     Frau Karla Grundmann             zum 76. Geburtstag
am 06.06.     Frau Renate Ehrlich                  zum 79. Geburtstag

n Dittersdorf
am 07.06.     Frau Evi Berndt                         zum 77. Geburtstag

n Etzdorf
am 14.05.     Herrn Gottfried Güldner           zum 89. Geburtstag
am 18.05.     Frau Rosa Berthold                   zum 89. Geburtstag
am 22.05.     Frau Heidrun Wegert                 zum 74. Geburtstag
am 25.05.     Frau Erika Zimpel                     zum 92. Geburtstag

am 25.05.     Frau Christine Ziegenbald        zum 78. Geburtstag
am 28.05.     Frau Edith Haufe                       zum 85. Geburtstag
am 08.06.     Herrn Horst Knappe                 zum 82. Geburtstag

n Kaltofen
am 03.06.     Herrn Joachim Berthel              zum 75. Geburtstag

n Marbach
am 16.05.     Herrn Manfred Krumpfer         zum 87. Geburtstag
am 19.05.     Herrn Gottfried Götze               zum 80. Geburtstag
am 21.05.     Frau Ruth Grünert                     zum 87. Geburtstag
am 28.05.     Frau Hertha Vogel                     zum 85. Geburtstag
am 01.06.     Frau Brigitte Lippmann            zum 75. Geburtstag
am 02.06.     Frau Jutta Werner                      zum 75. Geburtstag
am 05.06.     Herrn Werner Küttner               zum 77. Geburtstag
am 07.06.     Herrn Kurt Gleisberg                zum 90. Geburtstag
am 08.06.     Frau Anni Melath                      zum 86. Geburtstag
am 10.06.     Herrn Helmut Werner               zum 78. Geburtstag

n Mobendorf
am 17.05.     Frau Regina Arendt                   zum 76. Geburtstag
am 18.05.     Frau Sieglinde Köhler               zum 77. Geburtstag
am 24.05.     Herrn Walter Finke                   zum 79. Geburtstag
am 31.05.     Frau Hildegard Keller               zum 84. Geburtstag
am 02.06.     Frau Charlotte Quandt              zum 94. Geburtstag
am 02.06.     Herrn Horst Tschirner               zum 81. Geburtstag
am 02.06.     Herrn Rudi Eckert                     zum 79. Geburtstag
am 02.06.     Frau Christa Ostermann            zum 70. Geburtstag

n Naundorf
am 28.05.     Herrn Heinrich Uhlmann          zum 80. Geburtstag
am 05.06.     Herrn Klaus Koch                     zum 73. Geburtstag
am 09.06.     Frau Irmgard Rockstroh            zum 86. Geburtstag

Jubilare im Zeitraum 14. Mai bis 10. Juni 2018
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Wir gratulieren

n Pappendorf
am 21.05.     Herrn Werner Kowalewski        zum 86. Geburtstag
am 21.05.     Herrn Karl Puschmann             zum 82. Geburtstag
am 21.05.     Herrn Manfred Thomas            zum 75. Geburtstag

n Schmalbach
am 17.05.     Frau Ria Wolf                            zum 83. Geburtstag

Geboren wurde                                      

in Pappendorf           Jelte Tigchelaar             am 05.04.2018

Die Gemeindeverwaltung gratuliert den Eltern ganz herzlich und
wünscht den Neuankömmlingen alles erdenklich Gute.

Ehejubiläen                              

Goldene Hochzeit feiern
am 01.06.     Sybille und Hilmar Schmid aus Mobendorf
am 06.06.     Gudrun und Horst Thomas aus Marbach

Diamantene Hochzeit feiern
am 21.05.     Brigitte und Winfried Fischer aus Mobendorf

Eiserne Hochzeit feiern
am 16.05.     Ruth und Erich Günz aus Mobendorf
am 23.05.     Marianne und Hans Leuckert aus Etzdorf

Allen Jubilaren gratulieren der Gemeinderat, die Ortschaftsräte und
der Bürgermeister ganz herzlich und wünschen Gesundheit, Wohler-
gehen und viele schöne gemeinsame Stunden.

Kirchliche Nachrichten

Sankt-Wenzels-Kirchgemeinde Pappendorf

Nachgedacht 

Ich möchte frei sein
Ich möchte gerne frei sein von meiner Angst,
gegen den Strom zu schwimmen, damit ich
tun kann, was recht ist.
Ich möchte gerne frei sein von dem Zwang,
immer nur an mich selber zu denken, damit ich
auch den anderen sehen.
Ich möchte gerne frei sein von meiner Art,
den bequemsten Weg zu gehen, damit ich
mich mit gutem Gewissen freuen kann über das Erreichte.
Ich möchte gerne frei sein von der Lieblosigkeit anderen gegenüber,
die mir nicht liegen, damit es mir nachher nicht leid tut.
Ich möchte gerne frei sein von meinem Neid
auf jeden, der etwas ist oder hat; denn Neid macht nicht fröhlich.
Ich möchte gerne fei sein von meiner
Schuld, die mich immer wieder bedrückt,
damit ich neu anfangen kann.
Wenn Christus euch befreit, dann seid ihr wirklich frei.
Peter Cornehl

Gottesdienste

Wir laden recht herzlich im Mai/Juni zu folgenden Gottesdiensten
ein:
13. Mai     14.00 Uhr        Waldgottesdienst in der Kalkbrüche
20. Mai     09.00 Uhr       Pfingstsonntag, Festgottesdienst zur 850-
                                        Jahr-Feier im Festzelt in Berbersdorf mit 
                                        Pfr. Hübner

Pfingstmontag, 21. Mai  10.30 Uhr 
                                        Gemeinsamer Gottesdienst in Hainichen 
                                        auf der Freilichtbühne
27. Mai     09.30 Uhr        Jubelkonfirmation mit Heiligem Abend-
                                        mahl in Pappendorf, Pfr. i. R. Rudolph
03. Juni     09.30 Uhr        Bläsergottesdienst in Pappendorf
10. Juni     09.30 Uhr        Gemeinsamer Gottesdienst mit Heiligem 
                                        Abendmahl, anschl. Wandern und Grillen

8. Juni – Andacht in Berbersdorf
Wir treffen uns Freitag Abend um 17.30 Uhr in der Kapelle zum Sin-
gen, Beten und Hören. Da das Angebot in der letzten Zeit gut ange-
nommen wurde, ermutigt uns das zum Weitermachen. 
Über Wünsche und Ideen freuen sich: K. Höpfner und D. Langhof

Gebet für eine ganze Nacht!
Das Gebetshaus Mittelsachsen lädt ein, am 26. Mai zu einer ersten
Gebetsnacht in den Gebetsraum zu kommen. Beginn ist 20 Uhr. Am
nächsten Morgen endet die Gebetszeit mit einem gemeinsamen
Frühstück 8 Uhr. 
Herzliche Einladung dazu, das Gebet rund um die Uhr einmal zu
praktizieren und Wirklichkeit werden zu lassen – einfach, weil
GOTT ES WERT IST. 

Jugendgottesdienste und weitere ephorale Veranstaltungen
02.06.18    Bootstour auf der Elbe, Leitung: Kai Barthel
08.06.18    Anstoß in der Jacobikirche Döbeln, 19.00 Uhr

10. Juni – Gottesdienst mit anschließender Gemeindewande-
rung
Am 10.06. laden wir nach dem gemeinsamen Gottesdienst zu einer
Wanderung im Striegistal ein. Am Grillplatz Drope wollen wir ge-
meinsam Mittagessen. Es ist so gedacht, dass jeder ungefähr soviel
mitbringt, wie er bzw. seine Familie selbst essen und trinken.
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Kirchliche Nachrichten

Es wird gegrillt. Bitte Teller, Becher und Besteck nicht vergessen.
Wem der Laufweg zu anstrengend ist, kann nach dem Gottesdienst
mit dem Auto mitgenommen werden.
Wir freuen uns über rege Teilnahme auch aus unseren Schwesterge-
meinden.

13. Mai – Waldgottesdienst in den Kalkbrüchen
Herzliche Einladung zum Gottesdienst. Das Vorprogramm beginnt
14 Uhr mit der Brassband Großwaltersdorf. 14.30 Uhr beginnt der
Gottesdienst mit Sebastian Rochlitzer unter dem Thema: „Gebet das
Gottes Herz bewegt“.
Sebastian Rochlitzer (geb.1990) aus Görlitz ist gemeinsam mit sei-
nem blauen Ungeheuer Ulfie als Evangelist, Bauchredner und Musi-
ker in ganz Sachsen und darüber hinaus unterwegs. Seiner kreativen
Form der Verkündigung gelingt es, auch Außenstehende auf begei-
sternde Art zum Glauben an Jesus einzuladen.

Papiercontainer
Wir danken ganz herzlich allen, die unseren Papiercontainer so gut
befüllt haben. Der Erlös betrug dieses Mal 145,20 €. Darüber freu-
en wir uns sehr! Der nächste Container wird im September vor dem
Pfarrhaus stehen. Also, sammeln Sie weiter – vielen Dank!

Weitere Informationen und Bilder finden Sie auf unserer Internet-
seite www.pappendorf.de – die Internetseite der Kirchgemeinde
Pappendorf
Einen gesegneten Monat Mai wünscht Ihnen im Namen des Kir-
chenvorstandes 
Bianca Hoppe 

Marienkirchgemeinde 
im Striegistal

Gottesdienste

13. Mai   14:00 Uhr   Waldhaus Kalkbrüche 
                                  Kaltofen, Waldgottes-

dienst
20. Mai, Pfingstsonntag 
              10:00 Uhr   Gleisberg, Familiengot-

tesdienst mit der JG
21. Mai, Pfingstmontag 
              10:30 Uhr   Freilichtbühne im Stadtpark Hainichen, Open

Air Gottesdienst
27. Mai, Trinitatis 
              10:00 Uhr   Greifendorf, Jubelkonfirmation
              14:00 Uhr   Marbach, Jubelkonfirmation, mit KiGo*
3. Juni    10:00 Uhr   Etzdorf, Jubelkonfirmation, mit KiGo*

    14:00 Uhr   Gleisberg, Jubelkonfirmation, mit KiGo*
10. Juni  09:00 Uhr   Greifendorf
              10:30 Uhr   Marbach, mit AM und KiGo*
*AM=Abendmahl, KiGo=Kindergottesdienst

Veranstaltungen

Bibelstammtisch im Schmiedelandhaus
In lockerer und gemütlicher Atmosphäre des
Schmiedelandhauses Greifendorf laden wir Sie herzlich ein zu er-
fahren, dass die Bibel kein angestaubtes Buch ist sondern ganz viel
mit unserem Leben zu tun hat. Nächster Termin: 6. Juni, 19 Uhr. 

Waldgottesdienst im Striegistal am 13. Mai
Am Sonntag nach Himmelfahrt sind Sie herz-
lich um 14 Uhr zum Waldgottesdienst im schö-
nen Striegistal eingeladen. Referent ist der
Görlitzer Evangelist, Bauchredner und Musi-
ker Sebastian Rochlitzer mit seinem blauen
»Ungeheuer« Ulfie (Foto), geboten wird ein

Programm für die ganze Familie. Bei schlechtem Wetter findet der
Gottesdienst im beheizten Festzelt am Waldhaus statt.
Ort: Waldhaus Kalkbrüche, Striegistal OT Kaltofen
Nähere Informationen zur Veranstaltung gibt es auf der Internetseite
unter www.waldgottesdienst-striegistal.de

Freiluftgottesdienst auf der Freilichtbühne Hainichen am
Pfingstmontag, 21. Mai
Auf der Freilichtbühne des Stadtparks findet der alljährliche Regio-
nalgottesdienst statt. Beginn ist 10:30 Uhr. Bei Regen findet der
Gottesdienst in der Trinitatiskirche statt. 

Vortragsabend zu Generationenkonflikten am 4. Juni in Grün-
lichtenberg
Referent ist der Therapeut und Ehe- und Familienberater Dieter
Leicht aus Plauen. Er spricht zum Thema »Gut, dass wir einander
haben?! – Sinnvoll Generationenkonflikten begegnen«. Beginn ist
19:30 Uhr in der Kirche.  

Sphärenklänge – Musik für Flöte und Harfe am 10. Juni
Das Duo „Sphärenklänge“ – zwei
virtuose Profimusiker, die seit ei-
nigen Jahren gemeinsam auftre-
ten – wird am 10. Juni um 17 Uhr
in Gleisberg für einen sphäri-
schen Hörgenuss sorgen. Kerstin
Georgi ist als Soloharfenistin am
Mittelsächsischen Theater Freiberg engagiert, darüber hinaus gibt
sie regelmäßige Gastspiele u.a. am Gewandhausorchester. Der
Querflötist Sören Glaser hat die 1. Solostelle an der Mittelsächsi-
schen Philharmonie inne und gilt außerdem als ausgezeichneter
Blockflöteninterpret für Alte Musik. 
Die kleine mittelalterliche Kirche mit ihrem runden Chorraum bil-
det die ideale akustische Kulisse für derlei kammermusikalische
Veranstaltungen.
Es werden Originalkompositionen und auch Bearbeitungen von be-
kannten, aber auch neueren Werken erklingen, so von Bach, Puccini
und Pachelbel. Die klangliche Verschmelzung vom warmen und
weichen Flötenton mit dem der Harfe macht den Reiz dieser Kombi-
nation aus. Sören Glaser führt das Publikum dabei kundig in die Mu-
sikstücke ein.
Der Eintritt ist frei, um eine angemessene Spende zur Kostendek-
kung wird gebeten.

Konzerte in der Umgebung

Pfingstmontag, 21.05. – 10 Uhr
Kirche Niederstriegis, Ensemble »Le nuove musiche« mit »Schätze
des Frühbarock«, Hilde Gulyas – Sopran, Adam Szendrei – Barock-
violine, Tomas Kardos – Viola da Gamba, Jakub Mitrik – Chitarrone
+ Leitung

Samstag, 26.05. – 19 Uhr 
Trinitatiskirche Hainichen, »Gospelrock« – Gospels und Spirituals
im neuen Sound, Leitung: Oliver Debus
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Veranstaltungen im Umland

Service

Pfarramt Marbach
Pfarrer Matthies: 034322 669910, E-Mail: joerg.matthies@evlks.de
Kanzlei Marbach 
Tel. 034322 43130, E-Mail: kg.marbach@evlks.de
Sprechzeit: Di 9:00 – 12:00 Uhr und 17:00 – 18:00 Uhr 

Mi 10:00 – 15:00 Uhr
Do 9:00 – 12:00 Uhr

Kanzlei Etzdorf: Tel. 01523 6750543
Sprechzeit: Mi 16:00 – 17:00 Uhr 
Kanzlei Greifendorf
Tel. 01523 6750543, E-Mail: brigitte.harzbecher@evlks.de
Sprechzeit: Di 16:00 Uhr – 18:00 Uhr
Gemeindepädagogin Angelika Schaffrin: 034322/45164,
E-Mail: angelika.schaffrin@evlks.de
Internet: www.marienkirchgemeinde.de

Veranstaltungen im UmlandKirchliche Nachrichten

DRK Kreisverband Döbeln-Hainichen e.V. 

Seniorenbegegnung Roßwein
Unsere Veranstaltungen
Mo       14.05.   14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do       17.05.   10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Do       24.05.   10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Mo       28.05.   14.00 Uhr    Spielenachmittag mit Kaffeeklatsch
Do       31.05.   10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Mo       04.06.   14.00 Uhr    Spielnachmittag mit Kaffeeklatsch
Do       07.06.   10.00 Uhr    Seniorengymnastik
Neue Besucher sind uns zu jeder Veranstaltung recht herzlich will-
kommen. Wir freuen uns auf Sie. 
Ihre DRK-Mitarbeiter

Aus dem Programm des Mittelsächsischen
Kultursommers 

GospelRock, 26. Mai 2018, 19.00 Uhr, Trinitatiskirche Hainichen
Gospel trifft Rock, Chor trifft Band – das Ergebnis ist ein unver-
wechselbarer und mitreißender neuer Sound. Konzertbesucher er-
wartet ein musikalischer Mix aus Gospels, afrikanischen Traditio-
nals, Soul, Jazz, Rock und Pop.
Mehr Informationen zum Programm unter www.miskus.de

Frühjahrs-Wanderwoche 
19. bis 27. Mai 2018 

Wenn Silbermanns ge-
schwätzige Haushälterin zur
humorvollen Freiberger
Stadtführung „Silberklang
und Berggeschrey“ einlädt
oder Wanderungen mit ver-
heißungsvollen Namen
„Mückentürmchentour“
oder „Zwischen Pöhlberg-
alm und Butterfässern“ angekündigt werden, dann ist wieder Zeit
für die echt erzgebirgische Wanderwoche. 

Weitere Infos zur Frühjahrs-Wanderwoche im Erzgebirge unter
www.erzgebirge-tourismus.de  oder im aktuellen Flyer Wanderwo-
chen-Heft 2018. Zum Bestellen unter Tel. +49 (0) 3733 188 00 88
oder im Internet! 

Kontakt & Information zur Reiseregion Erzgebirge 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88, www.erzgebirge-tourismus.de 
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